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„Du warst ein 
Vorbild für mich“
Bürgermeister Möller verabschiedet Ortsvorsteher Bruno Friedrich

VOLLMERZ (PH). Mit Konrad 
Bindrim, Minna Blum, Fritz Fink, 
Kaspar Eifert, Rudolf Jost, Willi 
Christ, Ludwig Hönig, Heinrich 
Mann, Knut Stroh, Helmut Zell-
mann, Reinhold Hofmann, Mo-
nika Staudt, Walter Hohn, Hans 
Fuchs, Georg Schmidt, Herbert 
Höchsmann, Jürgen Nowak, 
Achim Kleinhens, Karl-Heinz 
Peters, Helmut Mann, Martina 
Hanke, Helga Bartholomä, Wal-
ter Link, Wilhelm Voss, Walter 
Dörr, Hans-Joachim Heinze, 
Christoph Hüfner, Hans-Joa-
chim Kirchner, Marita Sauer-
Kolb, Reiner Löffert, Sabine 
Meyer, Birgit Schwarzer, An-
dreas Henrich und Manfred 
Schmidt hat Bruno Friedrich 
im Ortsbeirat Vollmerz zusam-
mengearbeitet. 34 Ortsbeirats-
mitglieder waren es seit 1977.

Zum Ende der Legislaturperio-
de hört Bruno Friedrich auf und 
kandidiert bei der Kommunalwahl 
am 14. März nicht mehr. An der 
letzten Ortsbeiratssitzung nahmen 
deshalb Schlüchterns Bürgermeis-
ter Matthias Möller und der Erste 
Stadtrat Reinhold Baier teil, um 
Friedrich für 43 Jahre ehrenamt-
liches Engagement im Ortsbeirat 
und insbesondere für 20 Jahre als 
Ortsvorsteher und acht Jahre als 
stellvertretender Ortsvorsteher zu 
würdigen.

„Nach 43 Jahren ist es an der 
Zeit, nicht mehr für den Ortsbei-
rat zu kandidieren. Altersbedingt 
ist der Zeitpunkt gekommen, Jün-
geren Platz zu machen. Ich möch-

te nicht, dass es heißt, der Alte 
kann nicht loslassen“, sagte der 
76jährige Friedrich zu Beginn sei-
nes Schlusswortes. Mit 34 Perso-
nen habe er in all den Jahren im 
Ortsbeirat Vollmerz zusammen-
gearbeitet. In Schlüchtern gab es 
die vier Bürgermeister Dr. Rein-
hold Anderlitschek, Hans Schott, 
Falko Fritzsch und aktuell Matthi-
as Möller. Die drei Ortsvorsteher 
Konrad Bindrim, Reinhold Hof-
mann und Birgit Schwarzer wa-
ren vor Friedrich in Degenfeld in 
Amt und Würden. „Ich hatte in 
all den Jahren mit allen ein gu-
tes Verhältnis“, blickt der schei-
dende Ortsvorsteher zurück. Von 
1977 bis 1989 war Friedrich Orts-
beiratsmitglied, von 1989 bis 1997 
auch stellvertretender Ortsvorste-
her. Von 1997 bis 2001 war er 
„nur“ Mitglied im Ortsbeirat, da 
er trotz Nominierung für den stell-
vertretenden Ortsvorsteher ver-
zichtet hatte.

Seit 2001 ist Friedrich Ortsvor-
steher und leitete insgesamt 81 
Ortsbeiratssitzungen. „Zusam-
menfassend möchte ich sagen, 
dass es eine schöne Zeit war und 
ein faires und gutes Zusammen-
arbeiten“, so Friedrich. Er räumte 
aber ein, dass es auch kleine Rei-
bereien gegeben habe, was aber 
ganz normal sei. Sein Wunsch 
sei 2016 gewesen, für Vollmerz, 
Ramholz und Hinkelhof eine ge-
meinsame Liste aufzustellen, da 
es im Ortsbeirat um die Sache und 
nicht um Parteipolitik gehe. Auch 
bei der bevorstehenden Kommu-
nalwahl gebe es nur die eine Lis-

te „Gemeinsam für Vollmerz“ 
(GFV).

Rückblickend sagte Friedrich, 
dass viele Dinge im Stadtteil Voll-
merz verwirklicht worden seien. 
Maßnahmen gebe es aber noch 
für den neuen Ortsbeirat. Orts-
vorsteher Friedrich dankte allen 
für die gute Zusammenarbeit und 
betonte seine immer guten, per-
sönlichen Kontakte zum Rathaus 
und speziell zu den Bauhofmit-
arbeitern.

In den verdienten Ruhestand 
gehe Friedrich nach so langer 
ehrenamtlicher Zeit, sagte Bür-
germeister Matthias Möller. Coro-
nabedingt sei es erst einmal nur 
ein Verabschieden nach der letz-
ten Ortsbeiratssitzung. „Du warst 
ein Vorbild und ein politischer Va-
ter für mich“, so Möller, der frü-
her ein junger Ortsvorsteherkol-
lege von Friedrich in Wallroth 
war. Souveränität habe Friedrich 
an den Tag gelegt und immer ein 
faires Miteinander gepflegt. „Du 
hast dein Amt gelebt und die Re-
gion geliebt.“

Wie Möller betonte, habe man 
Friedrich nicht angesehen, dass 
er ein CDU-Mann ist, da er keine 
Parteipolitik gemacht habe. Fried-
rich sei es immer um die Sache 
gegangen. Schon 2004 sei Fried-
rich aufgrund seiner Verdienste 
mit dem Stadtsiegel ausgezeich-
net worden.

Beeindruckende Zahlen aus 43 
Jahren Kommunalpolitik und seit 
2001 im Amt als Ortsvorsteher 
habe Möller in Friedrichs Schluss-
wort gehört.

Zum letzten Mal in der laufenden Legislaturperiode tagte der Ortsbeirat Vollmerz im Feuerwehrgerätehaus.

Schlüchterns Bürgermeister Matthias Möller (rechts) und der Erste Stadtrat Reinhold Baier (links) dankten Bruno 
Friedrich für 20 Jahre als Ortsvorsteher und 43 Jahre Mitgliedschaft im Ortsbeirat Vollmerz.    Fotos: Walter Dörr

Mit hochwertigem Zubehör 
für die Bienensaison eingedeckt
21. Imkertag in den Bergwinkel-Werkstätten Schlüchtern

SCHLÜCHTERN (NO). Der 
Frühling naht – und damit der 
Beginn der diesjährigen Bie-
nensaison. Um sich mit dem 
notwendigen Zubehör einzu-
decken, fanden sich zahlrei-
che Imker aus der Region und 
darüber hinaus am Samstag 
in den Bergwinkel-Werkstät-
ten Schlüchtern ein.

Der beliebte Imkertag des 
Bergwinkel-Imkereibedarfs, ein 
Pflichttermin für alle Bienenbe-
geisterten aus nah und fern, lief 
aufgrund der Corona-Einschrän-
kungen diesmal allerdings etwas 
anders ab als noch im Vorjahr: 
Damals feierte die Veranstaltung 
ihr 20-Jahre-Jubiläum, rund 600 
Gäste kamen, zahlreiche Ausstel-
ler beteiligten sich und verkauf-
ten Nützliches rund um die Im-
kerei, Experten hielten spannende 
Fachvorträge.

Die 21. Auflage am vergange-
nen Samstag präsentierte sich nun 
in abgespeckter Variante, ange-
passt an die geltenden Hygiene- 
und Abstandsregeln.

Wie gewohnt wartete auf die Be-
sucher eine große Produktpalet-

te an hochwertigen Imkereizube-
hör in geprüfter Qualität. Einziger 
Unterschied: Diesmal musste die 
Bestellung vorab über den On-
line-Shop oder per E-Mail getätigt 
werden. Die Bezahlung mit Son-
derrabbatt und die Abholung er-
folgte dann am Imkertag vor Ort, 
auf dem weitläufigen Gelände der 
Bergwinkel-Werkstätten Schlüch-
tern, eine Betriebsstätte für behin-
derte Menschen im Verbund des 
BWMK (Behinderten-Werk Main-
Kinzig), die sich auf Holzverarbei-
tung spezialisiert hat.

Kontaktlos, zum Einladen und 
Weitertransport verpackt, stell-
ten die Mitarbeiter des Bergwin-
kel-Imkereibedarfs die georder-
ten Waren direkt vor den Autos 
der Kunden ab. Einige fanden sich 
schon am frühen Morgen, einein-
halb Stunden vor Beginn, ein und 
scheuten teilweise auch weite An-
fahrtswege aus anderen Bundes-
ländern nicht, um die mit Sorgfalt 
und in Handarbeit produzierten 
Magazinbeuten, Zargen, Rähm-
chen und anderen notwendigen 
Dinge zu erwerben.

Insgesamt etwa 80 Besucher 
zählten Dennis Kempel, Ab-

teilungsleiter der Bergwinkel-
Werkstätten, und Betriebsleiter 
Sascha Schüßler bis zum Nach-
mittag. „Alles ist gut und nach 
Plan gelaufen. Wir haben von vie-
len Kunden ein positives Feed-
back bekommen“, so Kempels zu-
friedenes Fazit. „Wir hoffen aber, 
dass nächstes Jahr der Imkertag 
wieder normal stattfinden kann“, 
ergänzt Schüßler.

Beiden war es wichtig, die Tradi-
tionsveranstaltung auch in diesen 
schwierigen Zeiten beizubehalten 
und coronakonform auszurichten.

Lediglich zwei Stände hatte der 
Imkertag 2021 deshalb zu bieten: 
einen kleinen Imbiss mit Würst-
chen vom Grill und  Getränken so-
wie einen Markstand der Grün & 
Grün GmbH aus Altenhaßlau, ein 
Inklusionsunternehmen für Gar-
ten- und Landschaftspflege. Ne-
ben Informationen rund um das 
Thema bienenfreundlicher Garten 
erhielten die Besucher hier jun-
ge, selbst gezogene Pflanzen so-
wie Pilze aus eigener Züchtung 
in Bio-Qualität – mit passenden 
Rezepten gleich dazu.    

www.bergwinkel-imkereibe-
darf.de

Etwa 80 Besucher nutzten den diesjährigen Imkertag auf dem Gelände der Bergwinkel-Werkstätten in Schlüch-
tern, um sich mit hochwertigem Imkereizubehör aus eigener Herstellung einzudecken. Kauf und Abholung er-
folgten kontaktlos.                                                                                                                      Foto: Dennis Kempel

Finanzielle Unterstützung 
für Sportvereine
SG Degenfeld und SV Marjoß erhalten Geld

Region (BWB). Von den 18 
Vereinen, die der Sportkreis 
Main-Kinzig finanziell unter-
stützt, kommen zwei auch aus 
dem Bergwinkel.

Für die Sanierung des Sportplat-
zes gibt es für die Sportgemein-
schaft Degenfeld Vollmerz eine fi-
nanzielle Hilfe von 981,75 Euro. 
Der Sportverein Marjoß 1966 be-

kommt für die Anschaffung von 
Toren 1 725 Euro.

Der Sportkreis Main-Kinzig steht 
den Vereinen gerne unterstüt-
zend und helfend zur Seite. Die 
Geschäftsstelle des Sportkreises 
Main-Kinzig ist unter der Tele-
fonnummer (0 61 81) 25 71 06 oder 
per Mail erreichbar: info@sport-
kreis-main-kinzig.de

sportkreis-main-kinzig.de
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Ottmann: Die Philosophie stimmt
Rohbaustart des neuen Kreissparkassengebäudes / Chef des Verwaltungsrates zufrieden

Schlüchtern (BWB). „Die 
Zusammenarbeit zwischen Jö-
kel und Kreissparkasse ist vor-
bildlich. Bislang ist das Projekt 
super gelaufen. Und ich bin fest 
davon überzeugt, dass dies 
auch in den nächsten Mona-
ten so bleiben wird.“ Winfried 
Ottmann, Beigeordneter des 
Main-Kinzig-Kreises und Ver-
waltungsratsvorsitzender der 
Kreissparkasse Schlüchtern, 
sparte nicht mit lobenden Wor-
ten, als er anlässlich des Roh-
baubeginns des neuen Kreis-
sparkassen-Gebäudes mit 
Thomas Maus, Vorstand des 
Geldinstituts, und Jökel-Bau-
Geschäftsführer Peter Jökel 
zusammentraf.

Das Schlüchterner Bauunterneh-
men Jökel hatte das Kreissparkas-
sen-Gebäude in der Schlüchterner 
Innenstadt erworben und kom-
plett abgerissen. Nun entsteht ein 
moderner Neubau, der im Früh-
jahr 2023 fertiggestellt sein soll. 
Hauptmieter wird dann wieder die 
Kreissparkasse sein, die sich für 
einen Verbleib im Neubau für die 
Dauer von 25 Jahren verpflichtet 
hat. Die Investitionssumme be-
trägt etwa 16 Millionen Euro. 

„Es läuft weiterhin alles nach 
Plan“, gab Peter Jökel, der ge-
meinsam mit seinem Bruder Ste-
fan die Geschäfte bei Jökel führt, 
beim Treffen zu Protokoll. Die 
Übergabe des Gebäudes an die 

Kreissparkasse ist für Novem-
ber 2022 vorgesehen. Im Früh-
jahr 2023 wird die Kreissparkas-
se dann in das neue Gebäude am 
alten Standort zurückkehren. In-
terimsweise ist die Kreissparkas-
se im ehemaligen Gebäude der 
VR Bank Fulda in der Obertor-
straße untergebracht. „Wir wer-
den nichts überstürzen, weil die 
Zeit uns nicht drängt“, sagte Tho-
mas Maus, der ebenfalls die Zu-
sammenarbeit mit Partner Jökel 
sehr schätzt: „Wir werden in die 
Planungen eingebunden und auch 
darüber informiert, mit welchen 

weiteren potenziellen Mietern Jö-
kel spricht.“ Denn die Kreisspar-
kasse wird nicht alleine im neuen 
Gebäude sein. Wohnungen entste-
hen, Büros und Einzelhandel wer-
den ebenfalls die Attraktivität der 
Schlüchterner Innenstadt steigern.  
Peter Jökel: „Unser Wunsch so-
wie der von Stadt und Kreisspar-
kasse ist es, dass gerade ins Erd-
geschoss Leben reinkommt.“ Und 
Thomas Maus ergänzte: „Es wäre 
schade, wenn die Kreissparkasse 
hier nur ein Gebäude und Park-
platz errichtet. So kann ein Mehr-
wert für den Bereich geschaffen 
werden.“ 

Was potenzielle Mieter betrifft, 
will sich Peter Jökel noch nicht in 
die Karten schauen lassen. „Wir 
sind in Verhandlungen mit einem 
Ankermieter für das erste Oberge-
schoss“, berichtete Jökel, der aber 
– auch aufgrund der Pandemie – 
keine Eile für endgültige Entschei-
dungen sieht: „Wir haben viele 
Anfragen, lassen uns aber Zeit.“

Apropos Pandemie: Vorstand 
und Planer der Kreissparkasse 
haben aufgrund der neuen Situ-
ation ihr Konzept zur Raument-
wicklung noch einmal auf den 
Prüfstand gestellt: „Wir wollten 
ja von Beginn an eine offene Büro-

kultur und weg von den Zwei-Per-
sonen-Zimmern. Das passt wei-
terhin. Eine größere Rolle spielt 
nun die Frischluftzufuhr.“   Und 
Winfried Ottmann fügte hinzu, 
dass er es sehr schätzt, dass „Be-
legschaft und Personalrat einge-
bunden sind“. Ohnehin verfolgen 
die Kreissparkassen-Mitarbeiten-
den mit Interesse den Fortgang 
der Arbeiten: „Viele haben beim 
Abriss traurig geschaut. Nun aber 
bringen sie sich in die Planungen 
ein und verfolgen mit Interesse, 
was sich an der Baustelle tut.“ 

Stellvertretend für alle Verant-
wortlichen machte Ottmann ab-
schließend deutlich: „Bei diesem 
Projekt stimmt die Philosophie. 
Das ist vorbildhaft.“

Thomas Maus, Peter Jökel und Winfried Ottmann (von links) freuen sich über die perfekte Zusammenarbeit beim 
Neubau der Kreissparkasse in Schlüchtern.                                                                           Foto: Bensing & Reith

 

Evangelische Kirche
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr: 
Literaturgottesdienst zum Ro-
man „Winterbienen“ mit Pfar-
rerin Schneider.
Niederzell. Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrerin Fai-
ling.
Elm. Sonntag, 9.30 Uhr: Gottes-
dienst mit Pfarrerin Failing.
Gundhelm. Sonntag, 10.45  
Uhr: Gottesdienst mit Lektorin 
Strack.
Hutten. Sonntag, 9.30 Uhr: Got-
tesdienst mit Lektorin Strack.
Ramholz. Keine Angabe.
Breitenbach./Kressenbach./
Wallroth/Hintersteinau. Got-
tesdienste im Familienkreis.
Hohenzell. Samstag, 17 Uhr: 
Gottesdienst @nders.
Ahlersbach. Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst.
Bellings. Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst.
Steinau, Seidenroth, Marborn. 
Sonntag, 10 Uhr: Gottesdienst  
mit Pfarrer Laakmann in der 
Katharinenkirche.
Mottgers./Weichersbach./
Schwarzenfels. Keine Angabe. 
Kirchspiel Sterbfritz und Breu-
nings./Kirchspiel Oberzell 
und Züntersbach./Kirchspiel 
Jossa und Marjoß./Kirchspiel 
Altengronau und Neuengro-
nau. Keine Gottesdienste bis 

einschließlich 7. März.
Bad Soden-Salmünster. Sonn-
tag, 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Reidt in der Erlöser-
kirche.

Katholische Kirche
Schlüchtern. Samstag, 18 Uhr: 
Vorabendmesse. – Sonntag, 10 
Uhr: Hochamt.
Steinau. Samstag, 17 Uhr: Vor-
abendmesse.
Uerzell. Sonntag, 8.30 Uhr: 
Heilige Messe.
Ulmbach. Sonntag, 10 Uhr: 
Hochamt.
Bad Soden. Samstag, 15.30 
Uhr: Heilige Messe in polni-
scher Sprache. 18 Uhr: Eucha-
ristiefeier.
Salmünster. Sonntag, 10.30 
Uhr: Eucharistiefeier.
Züntersbach, Mottgers und 
Altengronau. Sonntag, 10 Uhr: 
Heilige Messe in Mottgers.
Romsthal. Sonntag, 18 Uhr: 
Heilige Messe.
Herolz. Freitag, 9 Uhr: Heilige 
Messe. – Sonntag, 10.30 Uhr: 
Heilige Messe mit Vorstellung 
der Erstkommunionkinder.
Sannerz. Freitag, 18 Uhr: Hei-
lige Messe. – Sonntag, 9 Uhr: 
Heilige Messe.
Weiperz. Samstag, 18 Uhr: Hei-
lige Messe mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder.

neuapostolische
Kirche
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr, 
und Mittwoch, 20 Uhr: Gottes-
dienst.

Freie evangelische
gemeinde
Weichersbach. Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pastor 
Achim Marshall.

Ahmadiyya Muslim 
Jamaat
Schlüchtern. Freitag, 13.30 
Uhr: Freitagsgebet. Die Predigt 
wird auf Deutsch und Urdu ge-
halten. Im Gebetszentrum fin-
det unter anderem täglich um 
19.30 Uhr das Maghrib und Is-
haa Gebet (Abend- und Nacht-
gebet) statt.

Aufgrund der Corona-Pande-
mie gelten in den Gemeinden 
Abstands- und Hygieneregeln, 
darunter das Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes und die 
Desinfektion der Hände vor 
dem Betreten der Kirche. Man-
che Gemeinden bitten die Besu-
cher, sich vor dem Gottesdienst-
besuch anzumelden. Außerdem 
ist zu beachten, dass die Kir-
chen aufgrund der Pandemie  
nicht geheizt werden dürfen.

Gottesdienste

Lukas Rech besteht 
Prüfung zum Bankkaufmann
Sparkassen-Vorstand überreicht Zeugnis

Schlüchtern (BWB). Nach 
zweieinhalbjähriger Ausbildung 
hat der Auszubildende der 
Kreissparkasse Schlüchtern, 
Lukas Rech, die Abschlussprü-
fung zum Bankkaufmann er-
folgreich bestanden.

In einem gebührenden Rahmen 
überreichten der Vorstandsvor-
sitzende Thomas Maus und die 
Ausbildungsbeauftragte Alexan-
dra Scholz dem frisch gebacke-
nen Bankkaufmann das Ausbil-
dungszeugnis. 

Direktor Maus gratuliert Lukas 
Rech mit Freude und Stolz zum 
hervorragenden Abschluss: „Sie 
stehen nun in den Startlöchern 
Ihrer Sparkassen-Karriere. Die 
Kolleginnen und Kollegen im Be-
ratungscenter Schlüchtern freuen 
sich sehr auf Ihre Unterstützung 
als Privatkundenberater.“ 

Alexandra Scholz bestätigt: „Es 
lohnt sich, dass wir bewusst viel 
Zeit und Geld in eine fachlich fun-

dierte und praxisnahe Ausbildung 
investieren. So schaffen wir es, 
nachhaltig die Zukunft der Kreis-
parkasse Schlüchtern zu sichern.“ 
Sie appelliert an den jungen 
Mann, sich neue Ziele zu setzen 
und die vielfältigen Möglichkei-
ten einer qualifizierten Weiterbil-
dung zu nutzen.

Strahlende Gesichter bei der Zeugnisübergabe: Sparkassenvorstand Tho-
mas Maus (links), der junge Bankkaufmann Lukas Rech und die Ausbil-
dungsbeauftragte Alexandra Scholz.       Bild: Kreissparkasse Schlüchtern
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Jetzt den Schlüchterner

Geschenk-Gutschein

kaufen - digital

oder analog    Geschenk-Gutschein 

            kaufen - digital    

               
  oder analog

Jetzt den Schlüchterner  
DER
WUNSCH
ERFÜLLER

www.wito-schluechtern.de

Öffnungszeiten:
11 - 14Uhr und
17.30 - 20.30 Uhr
Distelrasen
36381 Schlüchtern

RegionalesWochengericht vom
1. – 7. März 2021

Vogelsberger Beutelches 8,80 €
Burger derWoche: Supreme 66 4,60 €
Täglich 1/2 Hähnchen aufVorbestellung

AlleGerichte auch auf

www.distelrasen.de
Nur to go – bitte telefonisch vorbestellen

unterTelefon 06661 / 96630

Ab
8. März

Vogelsberge
r

Schmand-

schnitzel

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe sind Prospekte folgender Firmen beigelegt:

Bürger- und Gästezeitung BSS • FDP Schlüchtern
UBL Steinau • SPD Main-Kinzig

Zulassungsservic

von TÜV Hessen

Ihr Zulassungsservice von TÜV Hessen
Unkompliziert und stressfrei – wir übernehmen
gerne!

Ihr TÜV Service-Center in Schlüchtern übernimmt die
Zulassung für Privat- sowie für Geschäftskunden!
Kurze Bearbeitungszeit*
Reichen Sie Ihre kompletten Unterlagen** ein und wir
erledigen das für Sie. Die Angabe der benötigte Unterlagen
finden Sie unter MKK.de
Dieses Angebot gilt für die Umgebung von Schlüchtern;
für weitere Umkreise rufen Sie uns einfach unter
Telefon 06661 7472620 an oder senden Sie uns eine
E-Mail an tsc.schluechtern@tuevhessen.de

* Bearbeitungszeit je nach Auslastung der Zulassungsstelle, i.d.R. innerhalb von zwei
Tagen

** Bitte haben Sie Verständnis, dass wir bei nicht korrekt eingereichten Unterlagen
den Service nicht durchführen können und ggf. eine längere Bearbeitungszeit für die
Zulassungsvorgänge entsteht. Für die Richtigkeit und Vollständigkeit Ihrer
eingereichten Unterlagen übernimmt der TÜV Hessen keine Gewähr.

TÜV Hessen Am Elmacker 2 36381 Schlüchtern
www.tuev-hessen.de

ce

Bürotechnik
infotec · Olympia

Büromöbel
HUND · Köhl

Bürobedarf
Markenartikel

Technischer
Kundendienst

Der Partner für Ihr Büro

vertraut • sicher • vorort

Meine kostenlosen FFP2 Masken liefern

Apotheke, wenn man sie braucht

6+1
Maske gratis

erhalten!

2€
Zuzahlung

sparen!

Schlüchtern • Lotichiusstr. 46 • www.lotichius-apotheke.de

Sie haben d
iesen Coupo

n?

Wir bringen Ih
nen Ihre Masken

kostenfrei n
ach Hause.

Anruf genüg
t: 06661 -96

210

+2
Masken

gratis
6

Masken auf

Coupon

Die Kultur- und Vereinsarbeit von

Politik und Verwaltung lösen, in die

Stadtentwicklungsgesellschaft über-

tragen und bedarfsgerecht fördern!

Ihre Stimme für uns
und die FDP Main Kinzig:
www.fdp-mkk.de

Unser gesamtes Wahlprogramm finden Sie
ausführlich auf www.fdp-schluechtern.de

Was wirklich zählt:
Michael Resch:

Was wirklich zählt.Leben und Arbeiten in Schlüchtern

Ihr Partner in Sachen

MEDIEN und DRUCK

GRIEBEL
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Telefon: 06661 2135 | n.griebel@gnz.de | www.gnz.de
Ein Unternehmen der Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG

Wir sind weiterhin für Sie da!

Notdienste
Bad Soden-Salmünster und Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster
Apothekendienste: 27. Fe-

bruar: Engel-Apotheke (Sal-
münster), 28. Februar: Spru-
del-Apotheke (Bad Soden), 1. 
März: Marien-Apotheke (Bieber-
gemünd), 2. März: easy-Apo-
theke (Salmünster), 3. März: 
Apotheke im Globus (Wächters-
bach) und Jossa-Apotheke (Joss-
grund), 4. März: Hof-Apotheke 
(Wächtersbach), 5. März: Kin-
zig-Apotheke (Wächtersbach).

Schlüchtern
Apothekendienste: 27. Fe-

bruar: Lotichius-Apotheke 
(Slü), 28. Februar: Alte Apo-
theke (Flieden), 1. März: Lö-
wen-Apotheke (Sterbfritz) und 
Coestersche Apotheke (Neu-
hof), 2. März: Brüder-Grimm-
Apotheke (Steinau) und Kal-
bach-Apotheke (Kalbach), 3. 
März: Marien-Apotheke (Flie-
den), 4. März: Rathaus-Apothe-

ke (Slü), 5. März: Bergwinkel-
Apotheke (Slü).

Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigungen 
(ÄBD) ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl) 
erreichbar. Hier werden Patien-
ten an ihren zuständigen Dienst 
weitergeleitet und können wei-
tere Auskünfte erhalten.

Augenarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist die 
Universitätsklinik Frankfurt, 
Telefon (0 69) 63 01 51 10, zu-
ständig.

Zahnarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist der 
diensthabende Arzt über die 
Zentrale Notdienst-Nummer 
für den Bereich Zahnmedizin, 
(0 18 05) 60 70 11, zu erfragen.

Informationen 
in Gebärdensprache

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Der Start der regionalen Impf-
zentren in Hanau und Gelnhau-
sen ist erfolgreich verlaufen.

Um möglichst jedem Bürger vor 
einer möglichen Impfung eine 
gute Informationsbasis zu ermög-
lichen, hat der Kreis Texte, Links 
und Videos auf seiner Internetsei-
te www.mkk.de in verschiedenen 
Sprachen zur Verfügung. Speziell 
für Gehörlose sind alle wesentli-
chen Videos und Unterlagen in 
einem eigenen Bereich zusam-
mengefasst (CoroNetz/Impfak-
tion/„Videos und Informationen 

in Gebärdensprache“). Wer dar-
über hinaus Fragen hat und we-
der gut lesen noch hören kann, 
hat die Möglichkeit, sich über 
sein Mobiltelefon per Gebärden-
sprache an den Kreis zu wenden. 
Er erhält dann – mit etwas zeit-
lichem Versatz – eine fachliche 
Antwort aus dem Gesundheits-
amt beziehungsweise eine Hilfe 
bei der Orientierung, in Gebärden-
sprache übersetzt, zurück. Nähe-
re Informationen – in leicht les-
barer Sprache – können über die 
Pressestelle des Main-Kinzig-Krei-
ses angefordert werden: presse@
mkk.de.
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Schlüchtern ist seit jeher als vielfältige Einkaufsstadt im oberen Kinzigtal bekannt.

Wir sindweiter für Sie da

www. -schluechtern.de

Zahlreiche Einzelhändler halten eine breite Palette von Produkten
für die Kundinnen und Kunden parat. Obwohl die heimischen

Gewerbetreibenden von den erneuten Ladenschließungen hart
getroffen sind, lassen sie sich nicht entmutigen und sind mit neuen
Serviceangeboten weiterhin verlässlich für Sie da. Nun nehmen sie

auch Bestellungen per Telefon oder E-Mail entgegen
- und beraten wie gehabt fachkundig und verlässlich.

Anschließend können die Waren unter Einhaltung der
Hygieneregeln vor Ort abgeholt werden. Oder sie werden teilweise
auch nach Hause geliefert. Bitte überzeugen Sie sich hier über das
umfangreiche Angebot. Unterstützen Sie lhre lokalen Geschäfte unddd
kaufen Sie vor Ort ein, damit unsere heimischen Gewerbetreibendeeen
weiterhin ihr Angebot in vollem Umfang aufrechterhalten können
und Schlüchtern eine vielfältige Einkaufsstadt bleibt.

Landgasthof Druschel
Wir sind für Euch Da!

Fr. & Sa. von 17.30 – 20.30 Uhr
So. von 11.30 Uhr – 13.30 Uhr
und von 17.30 – 20.30 Uhr
Hochstraße 14 | Slü-Wallroth

Tel. (06661) 96230
Speisekarte online / Facebook / instagram

www.Landgasthof-Druschel.de

GASTSTÄTTE/RESTAURANT

Juwelier Rehm
Telefonische Beratung, Bestellung

und Abholservice.
Hausbesuche nach

Terminvereinbarung möglich.
Obertorstraße 42 | Schlüchtern
Telefon: (06661) 60 750 60
www.juwelier-rehm.de

JUWELIER

DVAG Büro
Martin Wachenfeld

Modernstes Finanz- und Karrierecoaching,
Fördermittelberatung, Vermögensaufbau,
Rund um die Immobilie, Altersvorsorge,

Optimierung der Rentensituation (dt./engl.)

Am Aspe 3b | Schlüchtern-Hohenzell

Tel. (06661) 7472627

www.dvag.de/martin.wachenfeld

FINANZDIENSTLEISTUNGEN

Fliesen König
Öffnungszeiten:

Montag – Freitag 8 – 12 Uhr
und 14 – 18 Uhr

Samstag 8 – 12 Uhr
Marienbader Weg 5 | Schlüchtern

Tel. (06661) 3375
Mail: info@fliesen-koenig.de
www.fliesen-koenig.de

FLIESEN

Naturheilpraxis
Katja Zinkhan

Meine Praxis ist weiterhin geöffnet.
Ganzheitliche Unterstützung u. Stärkung

insbes. des Immun- und
Verdauungssystems/Schmerzbehandlung

mittels TCM u. westl. Medizin
Termine nach tel. Vereinbarung

Tel. (06661) 1538864
Alte Hohenzeller Str. 13 | Schlüchtern
www.naturheilpraxis-zinkhan.de

HEILPRAKTIKERIN

Fa. Föller GmbH
Heizungsbau-Sanitär-

Bauspenglerei
Termine nach

telefonischer Vereinbarung

Brückenauer Str. 17 | Schlüchtern

Tel. (06661) 96000
Mail: info@heizungs-foeller.de

HEIZUNG – SANITÄR

TheraSmart Ergotherapie
Regulärer Praxisbetrieb

inkl. Hausbesuche
NEU: Gruppentherapie

(Infektionsschutz durch Luftreiniger)
NEU: Teletherapie (online)

Fuldaer Str. 30c | Schlüchtern
Tel. (06661) 9190904
info@therasmart.de
www.therasmart.de

ERGOTHERAPIE

Blumengalerie
Andrea Deger

Wir sind weiterhin für Euch da!
Mo. – Fr. von 7.30 – 18.30 Uhr
Sa. von 7.30 Uhr – 13.00 Uhr
So. von 9.00 – 12.00 Uhr

Obertorstraße 2 | Schlüchtern
Telefon: (06661) 919254)

Mail: info@blumengalerie-deger.de
www.blumengalerie-deger.de

FLORISTIK

Schlichting
Automobile GmbH

Verkauf Peugeot + Mitsubishi:
Verkaufsräume sind geschlossen!
Erreichbarkeit ist gegeben unter:

Tel. (06661) 96600
Mail: info@schlichting-

automobile.de
oder per Kontaktformular auf

www.schlichting-automobile.de

AUTOMOBILE VERKAUF

Autowelt Schlüchtern
GmbH

Kia Vertragshändler
Öffnungszeiten: 9–18 Uhr

Der Verkaufsraum ist aufgrund der aktu-
ellen Corona-Bedingungen geschlossen.
Telefonische Erreichbarkeit ist gegeben.

Höbäckerweg 1a | Schlüchtern
Tel. (06661) 607490

www.kia-schluechtern-aws.de

AUTOMOBILE VERKAUF

Schlichting
Automobile GmbH

Service Peugeot, Mitsubishi + Opel
Aktuell nur im Peugeot- Betrieb!
Hanauer Str. 4 | Schlüchtern

Tel. (06661) 96600
Mail: info@schlichting-

automobile.de
oder per Kontaktformular auf

www.schlichting-automobile.de

AUTOMOBILE SERVICE

Kreativwelt GbR
Telefonischer Bestellservice

und Abholung:
Montag – Freitag von 10 – 15 Uhr

Gartenstraße 35 | Schlüchtern

Tel. (06661) 608710
Fax (06661) 608765

Bestellformular unter
www.kreativwelt.eu

BASTELN & SCHREIBWAREN

EDV-Dienstleistungen Lang
Wir haben für Sie geöffnet:

Montag – Freitag von 10 – 12 Uhr
und 16 – 18 Uhr

Samstag von 10 – 12 Uhr
Wassergasse 14 | Schlüchtern

Tel. (06661) 6680
Mail: info@lang-edv.net

IT-Hardware · Software · Dienstleistungen
Mnet- u. Kreiswerke Main-Kinzig – Vertriebspartner

EDV/DATENTECHNIK

EURONICS Beisler
Schnell-Lieferservice im Umkreis von
20 km (auch für Kleinbestellungen),

Abholservice Mo. – Sa. von 9 – 12 Uhr
Am Reitstück 6 | Schlüchtern

Tel. (06661) 2357
Mail: info@beisler.de

www.beisler.de

ELEKTROFACHMARKT

Café Wohnzimmer
Sa. + So. von 14 – 17 Uhr

An diesen Tagen telefonisch ab 8 Uhr
erreichbar unter

Tel. (06661) 7099807

Krämerstraße 16 | Schlüchtern

Bei Anfragen und größere
Vorbestellungen per

Mail: info@cafe-wohnzimmer.net

CAFÈ

Serguhn-Brillen
Unsere Öffnungszeiten:

Mo./Di./Do./Fr. von 9 – 18 Uhr
Mi. + Sa. von 9 – 13 Uhr

Grabenstraße 13 | Schlüchtern

Tel. (06661) 6440
Mail: info@serguhn-brillen.de

Termine auch online buchbar unter
www.serguhn-brillen.de

AUGENOPTIK

Autohaus Fehl GmbH
KIA Service
Öffnungszeiten:

8:00 Uhr – 12:30 Uhr
13:30 Uhr – 17:30 Uhr

Brückenauer Straße 16 | Schlüchtern

Telefon: (06661) 4947

www.kia-schluechtern-aws.de

AUTOMOBILE SERVICE

apt Prothesen Osthessen
Herstellung und Reparaturen von Prothesen

Termine nach Vereinbarung,
Telefonische Beratung

und Hausbesuche möglich!
Weitzelstr. 5 | Schlüchtern

Tel. 0176/45985697
s.kaempffe@apt-prothesen.de

www.apt-prothesen.de

ARM- und BEINPROTHETIK

Optik Stollfuss
Unsere Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. von 9.00 – 18.00 Uhr
Sa. von 9.00 – 13.00 Uhr

Telefonische Terminabsprache unter
Tel. (06661) 2269

Obertorstraße 30 | Schlüchtern

Mail: info@optik-stollfuss.de

AUGENOPTIK

Lotichius Apotheke
Wir haben regulär geöffnet.

Nutzen Sie auch unseren
kostenlosen Lieferservice für

Medikamente und FFP2 Masken!
Lotichiusstraße 46 | Schlüchtern

Tel. (06661) 96210

www.lotichius-apotheke.de

APOTHEKE

MÖLLMANN

Steinweg 3 • 36381 Schlüchtern
Telefon: 0176 66559205
info-moellmann@gmx.de

www.haus-und-grundstuecksservice-
moellmann.de

MÖLLMANN

Grundstücks-

pflege

Kreis weitet Angebot an Schnelltests massiv aus
Verdopplung der Testzentren und längere Öffnungszeiten / DRK Hanau und Gelnhausen-Schlüchtern übernehmen die Organisation

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Seit dieser Woche hat der 
Main-Kinzig-Kreis sein Ange-
bot an Corona-Schnelltests 
ausgeweitet. Seit Montag ha-
ben die drei Teststationen 
montags bis freitags von 7 bis 
12 Uhr und 15 bis 18 Uhr sowie 
am Wochenende jeweils von 9 
bis 12 Uhr geöffnet haben.

Ab dem darauf folgenden Mon-
tag, 1. März, werden Schnelltests 
dann zu den gleichen Zeiten so-
gar an sechs Stationen im Kreis 
möglich sein. Zusammen mit dem 
Umfang der Testungen wird auch 
der Personenkreis erweitert, der 
sich einem Test unterziehen kann: 
Seit dieser Woche sind die Schu-
len im Kreisgebiet in ein Wechsel-
unterrichts-System übergegangen, 
gleichzeitig sind die Kitas wieder 
in größerem Umfang geöffnet. An  
das jeweilige Personal richten sich 
seit Montag die zusätzlichen An-
gebote vor allem.

„Die Bereiche Bildung und Be-
treuung brauchen in diesen Zei-
ten Vertrauen und Sicherheit. Eine 
höhere Testfrequenz, auch wenn 

das natürlich auf freiwilliger Ba-
sis bleibt, kann einen wichtigen 
Beitrag dazu leisten. Wir haben 
deshalb entschieden, dass wir als 
Landkreis dem Personal im Be-
reich der Kinderbetreuung und 
in den Schulen einen Schnelltest 
anbieten und hier Verantwortung 
übernehmen“, erklärte Landrat 
Thorsten Stolz. Gesundheitsdezer-
nentin Susanne Simmler ergänz-

te: „Wir geben Lehrkräften, Erzie-
herinnen und Erziehern gleich ab 
Montag die Möglichkeit, sich vor 
allem flexibel, schnell und unbü-
rokratisch testen zu lassen. Wir 
brauchen ein intensiveres Mo-
nitoring über mögliche Infektio-

nen, daher passen wir das An-
gebot mit unseren Testzentren 
entsprechend an.“

Bisher hatte der Main-Kinzig-
Kreis drei Teststationen einge-
richtet. In Hanau befindet sich 
diese in der Main-Kinzig-Halle, 
Eberhardstraße (Foyerbereich), in 
Gelnhausen in Räumen der Bil-
dungspartner Main-Kinzig, Frank-
furter Straße 30b, und in Schlüch-
tern in einem Nebengebäude der 
Main-Kinzig-Kliniken, in dem sich 
auch die Ärztliche Bereitschafts-
dienstzentrale befindet (1. Stock). 
Neu hinzu kommen ab 1. März 
die drei Testzentren in Bruchkö-
bel im Bürgerhaus Oberissigheim, 
im Langenselbolder DRK-Fami-
lienzentrum sowie in der Hein-
rich-Heldmann-Halle in Wäch-
tersbach, Main-Kinzig-Straße 31.

Die ersten drei Teststationen 
standen und stehen seit dem 
24. Dezember vergangenen Jah-
res ausschließlich all jenen täg-
lich offen, die ihre Angehörigen 
in einer der stationären Pflege-
einrichtungen im Kreisgebiet be-
suchen wollen und dazu einen 
„frischen“ negativen Coronatest 

vorweisen müssen. Für sie gilt das 
Angebot auch ab Montag unver-
ändert weiter. Und auch sie profi-
tieren von den deutlich erweiter-
ten Öffnungszeiten – also 46 statt 
bisher 28 Stunden pro Woche. Un-
verändert bleibt zunächst auch, 
dass es keiner Anmeldung bedarf.

Wer einen Test benötigt und al-
les Erforderliche mitbringt, kann 
einfach vorbeischauen. Eine Än-
derung gibt es in der Organisation 
der Schnelltestzentren. Bisher hat-
ten die Alten- und Pflegezentren 
des Main-Kinzig-Kreises (APZ) die 
Koordination inne. Im Zuge der 
Ausweitung der Standorte über-
nehmen nun das Deutsche Rote 
Kreuz Hanau und das Deutsche 
Rote Kreuz Gelnhausen-Schlüch-
tern. „Ich danke hier beiden Kreis-
verbänden des Deutschen Roten 
Kreuzes, die uns hier tatkräftig 
unterstützen“, so Landrat Thors-
ten Stolz.

Schul- und Jugenddezernent 
Winfried Ottmann appelliert ins-
besondere an Erzieherinnen und 
Erziehern, von den Möglichkei-
ten der Testzentren Gebrauch zu 
machen. 

Mitzubringen sind ein gültiger 
Lichtbildausweis und ein For-
mular, mit dem die zu Testen-
den nachweisen, dass sie eine 
Berechtigung für einen kostenlo-
sen Schnelltest haben. Das ist bei 
Angehörigen von Menschen in Se-
nioren- und Pflegeeinrichtungen 
die Berechtigung für einen Besuch 
(stellt die Einrichtung aus). Bei 

Lehrerinnen und Lehrern (Staat-
liches Schulamt/Schule), Erzie-
herinnen, Erziehern und Tages-
pflegepersonen (Kommune/Kita) 
stellen die jeweiligen Arbeitgeber 
die Bescheinigung aus.

Nur in besonderen Ausnahme-
fällen können die Formulare in 
den Schnelltestzentren ausgege-
ben werden.

Der Schnelltestbetrieb ist seit Montag sowohl zeitlich als auch im Hinblick 
auf den Personenkreis ausgeweitet worden.            Foto: Kreispressestelle
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Schlüchtern ist seit jeher als vielfältige Einkaufsstadt im oberen Kinzigtal bekannt.

Wir sindweiter für Sie da

www. -schluechtern.de

Zahlreiche Einzelhändler halten eine breite Palette von Produkten
für die Kundinnen und Kunden parat. Obwohl die heimischen

Gewerbetreibenden von den erneuten Ladenschließungen hart
getroffen sind, lassen sie sich nicht entmutigen und sind mit neuen
Serviceangeboten weiterhin verlässlich für Sie da. Nun nehmen sie

auch Bestellungen per Telefon oder E-Mail entgegen
- und beraten wie gehabt fachkundig und verlässlich.

Anschließend können die Waren unter Einhaltung der
Hygieneregeln vor Ort abgeholt werden. Oder sie werden teilweise
auch nach Hause geliefert. Bitte überzeugen Sie sich hier über das
umfangreiche Angebot. Unterstützen Sie lhre lokalen Geschäfte unddd
kaufen Sie vor Ort ein, damit unsere heimischen Gewerbetreibendeeen
weiterhin ihr Angebot in vollem Umfang aufrechterhalten können
und Schlüchtern eine vielfältige Einkaufsstadt bleibt.

Telekom Partnershop
Loth & Rath Communication GmbH

Unter den Linden 5 | Schlüchtern
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 08.30 – 13.00 Uhr
und 14.30 – 18.00 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr
Tel. (06661) 6024011

www.lr-com-schluechtern.de

TELEKOMMUNIKATION

SV SparkassenVersicherung
Generalagentur Heilmann & Blum

Mo. – Fr. von 8.00 – 12.00 Uhr,
Mo. u. Di. von 14.00 – 17.00 Uhr,

Do. von 14.00 – 18.00 Uhr
sind wir weiterhin telefonisch

für Sie erreichbar.

Fuldaer Straße 7 | Schlüchtern

Tel. (06661) 4085 sowie per Mail:
heilmann-blum@sparkassenversicherung.de

und WhatsApp: (0151) 53166013

VERSICHERUNG

Rech Obst & Gemüse
Mit unserem Obst- und Gemüsestand
sind wir Mo. – Fr. von 9.00 – 15.00 Uhr
für Sie da und holen für Sie 3x die Wo-
che die Ware frisch vom Großmarkt.

Bestellungen werden gerne
unter Tel. (06661) 4400

oder Mobil (0172) 3632069
entgegengenommen.

Obertorstraße 1 – 3 | Schlüchtern

OBST & GEMÜSE

Diakoniestation
im Bergwinkel gGmbH

Bürozeiten: 8 – 13 Uhr
Unsere Teams in Steinau und

Schlüchtern sind weiterhin für Sie da.
Zentraler Kontakt:

Sandgarten 3 | Schlüchtern
Tel. (06661) 607514-0

www.diakonie-im-bergwinkel.de

PFLEGEDIENST

Parfümerie Roth
Call & Collect

Wir sind jeden Tag telefonisch
von 10 – 18 Uhr erreichbar!

Tel. (06661) 961750
Obertorstraße 1 – 3 | Schlüchtern

Bestellungen per WhatsApp bitte an
(09771) 97298

www.parfuemerie-roth.de

PARFÜMERIE & KOSMETIK

Reifen Simon e.K.
Mo. – Fr. von 7.30 – 18.00 Uhr

Sa. 7.30 – 13.00 Uhr
Telefonische

Terminvereinbarung erbeten!
Tel. Schlüchtern: (06661) 96690

Tel. Steinau: (06663) 6620
info@reifen-simon.de
www.reifen-simon.de

REIFEN & KFZ-SERVICE

Druschel KG
Raum und Design

Bestell-/Abhol-und Lieferservice sowie
Beratungstermine für Gardinen,
Polsterarbeiten, Bodenbeläge

Obertorstr. 28 | Schlüchtern

Tel. (06661) 4514 oder

Mail: info@druschel.de

RAUMAUSSTATTUNG

Jeansshop Rech
Telefonische Bestellung oder per

Facetime von Damen-/Herren-/Kinder-
mode sowie Herren-/Damenschuhen

unter Tel. (0172) 3632069
von Mo. – Fr. 11 – 15 Uhr möglich

Abholservice
Mo. – Fr. von 9 – 15 Uhr

Obertorstraße 1 – 3 | Schlüchtern
www.jeans-shop-rech.de

MODE

Einrichtungshaus
Rudolf

Beratung & Bestellung
per E-Mail & Telefon

Abholung/Lieferung nach Vereinbarung
Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr + Sa. 10 – 13 Uhr

Unter den Linden 48 | Schlüchtern
Telefon: (06661) 151 70
info@moebelrudolf.de
www.moebelrudolf.de

MÖBEL

URBACH
Kinder- und Damenmode

in hauptsächlich Bioqualität
Abholung von 10 – 13 Uhr oder nach

telefonischer Vereinbarung
Wassergasse 17,

Eingang Krämerstraße | Schlüchtern
Tel. (06661) 4458

Mail: piaurbach.moden@gmail.com

MODE

Uhren Ettelt
Sie können Reparaturen abgeben,

auch das Abholen von bestellter Ware
ist möglich.

Krämerstraße 24 | Schlüchtern

Terminabsprache telefonisch:
(0151) 28184860

Mail: uhren-ettelt@t-online.de

UHRMACHER

AXA Center /
George Unsinn-Bender

Mo. – Fr. von 9 – 12 Uhr
Mo./Mi./Do. von 14 – 18 Uhr

Telefonisch erreichbar, Termin gerne
nach Absprache, Onlineberatung
Krämerstraße 45 | Schlüchtern

Tel. (06661) 2534
www.axa-betreuer.de/
george_unsinn-bender

VERSICHERUNG

RAUSCH, ZEIGER & PARTNER
STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT

Steuerberaterin Birgit Kunkel
Geöffnet ist Mo. – Do. von 8 – 17 Uhr

und Freitag von 8 – 14 Uhr
Terminvereinbarung außerhalb der
Geschäftszeiten sind möglich.
Erreichbarkeit während Corona:
Telefon, E-Mail, Videokonferenz
Grimmstraße 6 | Schlüchtern

Mail: slue@rzup.de | Tel. (06661) 60067-0
www.rzup.de

STEUERBERATUNG

P2 Telekommunikation
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. von 9 – 18 Uhr
Mittagspause von 13 – 14 Uhr
WhatsApp 0162 - 4544406

Tel. (06661) 609090
Obertorstr. 21 (gegenüber Sparkasse )

Schlüchtern
Mail: pzweishop@gmail.com

TELEKOMMUNIKATION

Vey Uhren und Schmuck
telefonische Beratung | Verkauf aus dem
Schaufenster und von vorbestellter Ware
Batteriewechsel | Reparaturannahme und
Abholung von Uhren u. Goldschmiede-

arbeiten sowie Auftragsarbeiten
für Goldschmiedearbeiten

Mo. – Fr. 10 – 15 Uhr & Sa. 10 – 13 Uhr
Krämerstr. 10 | Schlüchtern

Tel. (06661) 2271
Mail: info@vey-schmuck.de

UHREN & SCHMUCK

TIMS Sport Outlet
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 16 Uhr
(in dieser Zeit kann bestellte Ware

abgeholt werden)
Obertorstraße 43 | Schlüchtern

Telefon: (06661) 607 314
WhatsApp: (0152) 17 55 96 28
Email: info-tso@t-online.de

EbayShop:
www.ebay.de/str/timssportoutlet

SPORT

Vital-Zentrum RUPPERT
Reha-Ausstellung

Bestell- / Abhol- / Lieferservice
Beratung zu Hause, am Telefon oder

per Video-Anruf.
Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr

Samstag von 9 – 13 Uhr
Gartenstraße 33 | Schlüchtern

Tel. (06661) 96080 | info@ruppert.org
www.ruppert.org

SANITÄTSHAUS

Vital-Zentrum RUPPERT
Bad Soden-Salmünster

Für Einlagen, Bandagen, Kompress-
sionsstrümpfe und Sanitätshausartikel

alle Termine möglich.
Dienstag 9 – 13 und 14 – 18 Uhr
Freitag 9 – 13 und 14 – 18 Uhr

Fr.-v-Hutten-Str. 5 | Bad Soden Salmünster
Tel. (06661) 96080 | info@ruppert.org

www.ruppert.org

SANITÄTSHAUS

Vital-Zentrum RUPPERT
Sanitätshaus Lotichiusbogen

Für Einlagen, Bandagen, Kompress-
sionsstrümpfe und Sanitätshausartikel

alle Termine möglich
Mo. – Fr. von 9 – 13 und 14 – 18 Uhr

Samstag von 9 – 13 Uhr
Lotichiusstr. 57 | Schlüchtern

Tel. (06661) 960850 | info@ruppert.org
www.ruppert.org

SANITÄTSHAUS

Madel & Kotalla
Steuerberatungsgesellschaft

Steuerberater Florian Varinli
Niederlassung Schlüchtern:
Wassergasse 4 | Schlüchtern

Wir sind wie gewohnt für Sie da:
Mo. – Do. 8:00 – 12:30 Uhr + 13:30 – 16:00 Uhr

Fr. 8:00 – 14:00 Uhr durchgehend
Tel. (06661) 747394-0

Empfang in Frankfurt ist von 8:00 – 18:00 Uhr
und Fr. von 8:00 – 17:00 Uhr telefonisch

erreichbar: 069/6100100
Mail: Kontakt@madel-kotalla.de

www.madel-kotalla.de

STEUERBERATUNG

Karl Malter
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. von 9 – 12 Uhr & 15 – 17 Uhr
Sa. nach Vereinbarung

Fuldaer Straße 28 | Schlüchtern
Telefon: (06661) 1228
Mobil: (0171) 6820555

Mail: info@steinmetz-malter.de
www.steinmetz-malter.de

STEINMETZBETRIEB

Der Ludwig
Wir sind für Sie da!

Täglich von 7:30 – 18:00 Uhr
Mo. – Do. Mittagspause
von 13:00 – 14:45Uhr

Samstag 7:00 – 12:30 Uhr
Fuldaer Straße 2 | Schlüchtern

Tel. (06661) 70999-60
www.der-ludwig.de

METZGEREI

Jetzt den Schlüchterner

Geschenk-Gutschein

kaufen - digital

oder analog    Geschenk-Gutschein 

            kaufen - digital    

               
  oder analog

Jetzt den Schlüchterner  
DER
WUNSCH
ERFÜLLER

www.wito-schluechtern.de

Brühwerk e. K.
Bestell-, Abhol- und Lieferservice,
Versand deutschlandweit, Beratung

telefonisch und per Videochat
Mo. – Sa. 9 – 13 Uhr + 14 – 18 Uhr
Mi. + Sa. Nachmittag geschlossen
Wassergasse 10 | Schlüchtern

Tel. (06661) 6200
Mail: briefkasten@bruehwerk.de

www.bruehwerk.de

KAFFEE – MASCHINEN - SERVICE

Zehn weitere IPads angeschafft
Schlüchtern (no). Mit 

der Unterstützung einiger Fir-
men konnte der Förderverein 
der Stadtschule Schlüchtern 
weitere 10 IPads zur Ausleihe 
für den momentanen Distanz-
unterricht an der Stadtschule 
Schlüchtern anschaffen.

Bereits im Herbst letzten Jah-
res hatte der Main-Kinzig-Kreis 
eine große Zahl von Tablets für 
die Arbeit in der Schule zur Ver-
fügung gestellt. Die Schule selbst 
hatte in den vergangenen Jahren 
einige Tablets aus dem eigenen 
Schulbudget beschafft.

Wie an allen hessischen Schu-
len besuchen momentan nur die 

Abschlussklassen der Stadtschu-
le Schlüchtern den Präsenzunter-
richt in der Schule. Alle anderen 
Klassen werden über Distanz-
unterricht zu Hause unterrichtet. 
Nach dem regulären Stundenplan 
der jeweiligen Klassen sind die 
Schüler über ein Videokonferenz-
system mit ihren Lehrkräften ver-
bunden. Dies stellt eine gute Ba-
sis für den Distanzunterricht dar, 
weil nicht nur Aufgaben zur Erle-
digung verteilt werden, sondern 
die Schüler ständig Kontakt mit 
den Lehrkräften haben und Fra-
gen sofort geklärt werden können.

Die Schule hatte bereits im Som-
mer den Eltern für den Fall eines 
weiteren Lockdowns angeboten, 

Tablets über die Schule zu bestel-
len und zu kaufen. Von diesem 
Angebot machten viele Eltern Ge-
brauch. Die Geräte werden eben-
falls von schulischer Seite admi-
nistriert und mit schulischer 
Software betankt. Die Schullei-
tung bedankt sich ausdrücklich 
bei den Eltern, die von diesem An-
gebot Gebrauch gemacht haben. 
Für die Schüler hat die Anschaf-
fung viele Vorteile, so können bei-
spielsweise digitale Schulbücher 
auf den Geräten installiert wer-
den. Diese Geräte verbleiben nach 
dem Lockdown bei den Schülern 
und können privat sowie schu-
lisch weiter genutzt werden. Die 
Leihgeräte werden weiterhin in 

der Schule zur Verfügung stehen.
Die Schulleitung bedankte sich 

bei der stellvertretenden Vorsit-
zenden des Fördervereins, Petra 
Leva, die sich um Fördergelder für 
weitere IPads bemüht hat und bei 
folgenden Firmen, die das Projekt 
finanziell unterstützt hatten: Evo-
nik Operations GmbH, Kreisspar-
kasse Schlüchtern, Kerbel GmbH 
& Co. KG, Jökel Bau GMBH & CO. 
KG, Unternehmensgruppe Gluth: 
McDonalds, En Value Solarstrom 
1 + 2, K + S Minerals and Agri-
culture GmbH. Weitere Spenden 
für das Projekt „Digitalisierung 
an der Stadtschule“ werden ger-
ne entgegengenommen. 

stadtschule-schluechtern.de
Die weiteren zehn IPads leisten einen wertvollen Beitrag zum Distanz-
unterricht an der Stadtschule.                                                      Foto: Schule
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Die Planungen für die Neue Mit-
te in Schlüchtern gehen mit gro-
ßen Schritten voran: Das Kul-
tur- und Begegnungszentrum 
soll bis spätestens Ende 2023 
fertiggestellt sein.
Damit es keinen zeitlichen Ver-
zug gibt, werden schon jetzt die 
Planungen für die restlichen Be-
reiche intensiviert, vor allem für 
das gewerbliche Areal. Wie die 
gesamte Fläche einmal ausse-
hen kann, das zeigt nun eine 
neue Machbarkeitsstudie.
Sehr viel Grün, sehr offen und 
weitläufig, ausreichend Platz 
zum Spielen, ein Teich zur Er-
holung und eine Fußgängerpas-
sage: Das sind die auffälligsten 
Merkmale der jüngsten Mach-
barkeitsstudie für die Schlüch-
terner Neue Mitte auf dem ehe-
maligen Langer-Areal, die das 
Architekturbüro Reith Wehner 
Storch vorgelegt hat.

Ein Magnet für Besucher

Besonders spannend ist der 
Bereich nahe der Obertorstraße 
– also der gewerbliche Bereich, 
der von einem Investor entwi-
ckelt werden soll und Einzelhan-
del, Büros sowie Praxen, aber 
auch Wohnungen beinhaltet.
Bürgermeister Matthias Möl-
ler sagt: „Wir sind von Anfang 
an mit dem Anspruch an das 
Areal herangegangen, es zu-
kunftsfähig zu entwickeln und 
zu einem Magneten für Besu-
cherinnen und Besucher zu ma-
chen. Diesen Plan verfolgen wir 
weiterhin konsequent.“
Im Vorfeld der neuen Studie 
habe die Stadt deshalb vie-
le Gespräche mit Projektent-
wicklern und Investoren geführt. 
Ein Ergebnis daraus, so Tho-
mas Rau, Mitglied der verwal-
tungsinternen Lenkungsgrup-
pe der Stadt Schlüchtern: „Wir 
teilen den gewerblichen Bereich 
in zwei Parts auf.“ Heißt: Ur-
sprünglich sei dort nur ein Ge-
bäude geplant gewesen, jetzt 
sollen es zwei werden.
Der Clou der neuen Variante: 
Zwischen den beiden Objek-
ten soll eine Fußgängerpassa-
ge entstehen.
„Das hat etliche tolle Effekte“, 
ist sich Rau sicher. Erstens wer-
de dadurch die Grabenstraße so 
verlängert, dass man beispiels-
weise von der Synagoge direkt 
zum Kultur- und Begegnungs-
zentrum laufen kann. „Natürlich 
werden umgekehrt auch die Be-
sucher des Kultur- und Begeg-
nungszentrums dazu eingela-
den, Richtung Obertorstraße zu 
schlendern“, sagt Rau.
Ein weiterer Zugang ist über 
den Sandgarten möglich. Da-
durch werde das Areal insge-
samt deutlich offener und ver-
netzter. Die Fußgängerzone 
schaffe zusätzlich Flächen für 
Schaufenster und „ist ein kla-

res Signal für den Einzelhandel“, 
betont Möller. Der Bürgermeis-
ter findet die Zweiteilung inklu-
sive Einkaufspassage klasse: 
„Das ist ein ganz starker Kniff 
und sorgt für mehr Belebung, 
da bin ich mir sicher!“
Und wie geht es jetzt weiter? 
Thomas Rau: „Wir schreiben 
aktuell all unsere Anforderungen 
für die Entwicklung des Areals 
zusammen.“ In dem Papier wer-
den beispielsweise grundsätzli-
che Leitplanken der Architektur 
festgesetzt, wie die Wegefüh-
rung und Freiflächen gestal-
tet werden sollen, aber auch, 
in welchem Umfang Händler 
und Filialisten in das Gebäude 
einziehen sollen – und welche 
nicht. Möller: „Wir haben immer 
gesagt, dass wir dieses Filet-
stück im Sinne der Stadt entwi-
ckeln wollen. Deshalb überge-
ben wir das Areal natürlich nur 
an einen Investor, der unsere 
Vision teilt.“ 

Bieterverfahren ab Frühjahr

Und da gebe es sicherlich eini-
ge, so Möller: „Unsere Vorstel-
lung von der Neuen Mitte stößt 
bei vielen potenziellen Investo-
ren auf Begeisterung.“
Mit dem Papier geht es ab Früh-
jahr in ein Bieterverfahren, über 
das bis Ende 2021 ein Inves-
tor gefunden werden soll. Zu-
sätzlich soll im Magistrat schon 
jetzt das Bebauungsplanverfah-
ren für das Areal beschlossen 
werden, damit es keinen zeitli-
chen Verzug gibt und die Pla-
nungen perfekt auf die Anfor-
derungen abgestimmt werden 
können, erläutert Möller.
Um die Vorstellungen zur künf-
tigen Nutzung des Areals wei-
ter zu präzisieren, werden na-
türlich noch städtische Gremien 
sowie auch die Gruppe der lo-
kalen Partner aus dem Förder-
programm „Lebendige Zentren“ 

(ehemals „Aktive Kernberei-
che“) mit eingebunden.
Diese haben schon 2015 an der 
Erstellung des Entwicklungs-
konzepts für Schlüchtern we-
sentlich mitgewirkt und spiegel-
ten mit ihrer Zusammensetzung 
aus Dienstleistern, Bauträgern, 
Einzelhändlern und auch Produ-
zenten einen wesentlichen Teil 
der Stadtgesellschaft wider, be-
tont Möller.
Zu dieser Gruppe gehört frei-
lich auch der Verein für Wirt-
schaft und Tourismus (WITO), 
der die Interessen aller ihm an-
geschlossener Gewerbetreiben-
den vertritt – derzeit mehr als 
170. Zeitnah treffen sich diese 
lokalen Partner zu einem wei-
teren Workshop.
Gremienvertreter folgen ihnen 
Ende März – und auch die Öf-
fentlichkeit habe jederzeit die 
Möglichkeit, ihre Sicht mitzu-
teilen, versichert Bürgermeis-
ter Möller.
Über den Fortschritt des Verfah-
rens werde die Stadt die Bür-
gerinnen und Bürger regelmä-
ßig auf dem Laufenden halten 
und beteiligen.
Und so sieht der zeitliche Plan 

für das komplette Areal aus: 
Der Bau des Kultur- und Be-
gegnungszentrums soll bis spä-
testens Ende 2023 abgeschlos-
sen sein, der Gewerbebereich 
folgt idealerweise etwa einein-
halb Jahre später.

Drei Gebäude mit Wohnungen

Als dritter und letzter Teil soll 
dann der mittlere Bereich ent-
wickelt werden. Dort sind insge-
samt drei Gebäude vorgesehen, 
in denen ausschließlich Woh-
nungen zu finden sein werden.
Auch da ist die Stadtverwaltung 
schon dran. Matthias Möller: 
„Wir prüfen derzeit, ob wir das 
Wohnareal selbst entwickeln 
oder ebenfalls einem Investor 
übergeben, der es nach unse-
ren Vorstellungen umsetzt.“ 
Das dürfte – sollte es in eige-
ner Hand bleiben – eine Auf-
gabe der noch zu gründenden 
Stadtentwicklungsgesellschaft 
werden. 
Bürgermeister Matthias Möller 
sagt abschließend: „Ich freue 
mich riesig auf den weiteren 
Verlauf und bin mir sicher, dass 
wir am Ende eine tolle Neue Mit-
te haben werden.“

Möller: „Das ist ein ganz starker Kniff und sorgt für mehr Belebung“
Machbarkeitsstudie zeigt weitere Details für Schlüchterns Neue Mitte/ Fußgängerzone geplant

Viel Grün, ein Teich und Plätze zum Spielen und Verweilen: So sieht die neue Machbarkeitsstudie in einer Luftskizze aus.

So könnte es einmal aussehen, das gesamte Areal, das einmal Schlüchterns Neue 
Mitte werden soll.                                                                                        Fotos: Stadt Schlüchtern
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Es geht los am Wallrother Neu-
baugebiet: Insgesamt werden 
über ein Bewerberverfahren 19 
Grundstücke an die Frau und an 
den Mann gebracht. Die Größe 
der einzelnen Bauflächen liegt 
zwischen 606 und 656 Quadrat-
meter. Der Kaufpreis beträgt 85 
Euro pro Quadratmeter.
Das während der Projektpha-
se als Brückengrund bezeich-
nete Baugebiet heißt jetzt offi-
ziell Hofrasenring. Schlüchterns 
Bürgermeister Matthias Möller 
sagt: „Wir sind froh, dass es 
jetzt in die heiße Vermarktungs-
phase geht. Ich bin mir sicher, 
dass die Grundstücke schnell 
vergeben sein werden.“
Im Kaufpreis in Höhe von 85 
Euro pro Quadratmeter sind die 
Wasser- und Abwasserschaf-
fensbeiträge für die Sammel-
leitung und die Behandlungs-
anlage enthalten sowie der 
Erschließungsbeitrag für den 
erstmaligen Straßenausbau.
Der Rathauschef betont: „Wir 

wollen eine kinder- und fami-
lienfreundliche Stadt sein. Des-
halb fördern wir den Zuzug von 
Familien besonders.“ Heißt: 
Familien können bis zu 10 000 
Euro sparen, je nach Anzahl der 
Kinder, selbst wenn diese noch 
nicht geboren sind. Die Rege-
lung gilt auch für Adoptivkinder. 
Für das erste Kind gibt es einen 
Nachlass in Höhe von 2 500 
Euro, für das zweite zusätzlich 
3 500 Euro und für das dritte 
Kind weitere 4 000 Euro.
Zum Quadratmeterpreis in 
Höhe von 85 Euro kommen 
die folgenden Kosten: No-
targebühren, Grunderwerbs-
steuer, Wasser- und Abwas-
seranschlusskosten von der 
jeweiligen Hauptleitung bis zur 
Grundstücksgrenze, Herstel-
lung der Hausanschlüsse an 
Abwasser- und Wasserleitung 
innerhalb des Baugrundstücks, 
sowie die Anschlusskosten für 
Strom und Telefon.
Bewerbungen um einen Bau-

platz müssen bis spätestens 
Montag, 8. März 2021, um 15 
Uhr im Briefkasten des Rathau-
ses Schlüchtern in der Krämer-
straße 2 sein.

Weitere Infos und alle notwendi-
gen Formulare gibt es im Inter-
net unter https://www.schlu-
echtern.de/bauen-wirtschaft/
baugebiete/.

Für Fragen können sich Inter-
essierte an die Stadtverwaltung 
unter der Nummer (0 66 61) 8 50 
oder per Mail an liegenschaf-
ten@schluechtern.de wenden.

Das Neubaugebiet in Wallroth geht nun in die Vermarktung

Das Neubaugebiet Hofrasenring in Wallroth geht jetzt in die Vermarktung. Besonders gefördert werden Familien.

„Lebbe geht weiter – Bergwinkel statt Bahamas“ lautet der Titel der Bewerbung für 
den Wettbewerb „Ab in die Mitte“!“.                                                  Fotos: Stadt Schlüchtern

Mit einer innovativen Bewer-
bung inklusive abwechslungs-
reichem Imagefilm geht die 
Stadt Schlüchtern in den Wett-
bewerb „Ab in die Mitte! Die In-
nenstadt-Offensive Hessen“ 
2021.
„Lebbe geht weiter – Berg-
winkel statt Bahamas!“ lautet 
der Titel der Bewerbung. „Wir 
wollen gemeinsam nach vor-
ne blicken und das sommerli-
che Leben in Schlüchtern und 
im gesamten Bergwinkel er-
möglichen“, sagt Bürgermeis-
ter Matthias Möller, der darauf 
hinweist, dass natürlich beson-
dere Vorkehrungen zum Schutz 
vor dem Corona-Virus getrof-
fen werden. Oberstes Ziel der 
Kampagne ist es, Frequenz in 
die Innenstadt zu bringen und 
die Gastronomie sowie den lo-

kalen Handel zu unterstützen.
Dabei soll der Stadtplatz der 
zentrale Ort sein, an dem sich 
im Sommer 2021 alle Schlüch-
terner und Schlüchternerinnen 
wiedersehen sollen.

Sich in Szene setzen

Unterschiedliche Veranstaltun-
gen sind geplant, und Vereine 
sollen die Möglichkeit haben, 
sich zu präsentieren. Kinder-
fest, eine Artnight, der 100. Ge-
burtstag der Freiwilligen Feuer-
wehr, der 160. Geburtstag der 
Stadtkapelle sowie das Wein-
fest des Carneval-Clubs „Die 
Spätzünder“ – all dies soll auf 
dem Stadtplatz stattfinden.
Gastronomie und Einzelhan-
del wird die Möglichkeit gebo-
ten, sich herauszuputzen und 
in Szene zu setzen. Außerdem 

soll es eine Bilder- und Kunst-
ausstellung in den Schaufens-
tern des Handels geben. Zwei 
gut dotierte Wettbewerbe bie-
ten den Gewerbetreibenden An-
reiz, sich zu engagieren: Einer-
seits wird „Schlüchterns bestes 
Vorher-Nachher-Beispiel“ bei 
der Gestaltung von Geschäften, 
Schaufenstern und Außenberei-
chen gesucht. Und andererseits 
wird „Schlüchterns beste Mar-
ketingidee“ prämiert.

Regenschirmgasse entsteht

Zudem wird die Obertorstraße 
zu einer Regenschirmgasse, wie 
man sie in vielen europäischen 
Städten findet: ein Anziehungs-
punkt für Touristen und Foto-
grafen.  
Das hessische Ministerium für 
Wirtschaft, Energie, Verkehr 

und Wohnen hat Kommunen 
und private Initiativen dazu 
aufgerufen, ihre Projektideen 
einzureichen. Das diesjährige 
Motto lautet: „Für Momente, 
die zählen“. 
„Sechsmal haben wir am Wett-
bewerb teilgenommen, sechs-
mal sind wir Landessieger ge-
worden“, berichtet Kerstin 
Baier-Hildebrand, Leiterin der 
Abteilung Familien, Freizeit und 
Tourismus in der Stadtverwal-
tung. Sie bildete gemeinsam mit 
Bürgermeister Möller und Gerd 
Neumann, Vorstandsmitglied im 
Gewerbeverein WITO, das Pro-
jektteam, das sich mit der Be-
werbung beschäftigte.
Insgesamt stehen 160 000 Euro 
bereit für Projekte, die einen 
serviceorientierten Einkauf oder 
ein außergewöhnliches Angebot 

in den Fokus stellen.
„Ich wünsche mir Ideen und 
Projekte, die zeigen, dass es 
nicht immer um die große Par-
ty geht“, sagt Wirtschaftsminis-
ter Tarek Al-Wazir: „Schon klei-
ne kulturelle Angebote ebenso 
wie kreative Aktionen des Han-
dels oder auch der Gastrono-
mie können als ein besonde-
rer Moment erlebt werden.“ 
Es gehe darum, Aktionen und 
Events zu entwickeln, die der 
aktuellen Situation angepasst 
sind und dennoch die Innen-
stadt als Ziel- und Erlebnisort 
hervorheben und attraktiv ge-
stalten“, sagt der Minister. Der 
Imagefilm ist auf dem Youtube-
Kanal von „Visit Schlüchtern“ 
sowie auf der Facebooksei-
te von Bürgermeister Matthias 
Möller zu finden.

Der Stadtplatz als Mittelpunkt und zwei Wettbewerbe für den Handel
Schlüchtern bewirbt sich um Fördergelder bei „Ab in die Mitte“  

Motto: „Lebbe geht weiter – Bergwinkel statt Bahamas!“

Die seitherigen Erfolge sprechen für sich: Sechsmal hat Schlüchtern am Wettbe-
werb teilgenommen, sechsmal ist die Stadt Landessieger geworden. 
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Zeitgemäße und attraktive

Kinderbetreuungsangebote mit

flexiblen Öffnungszeiten, früh-

kindlicher Bildung und Förderung!

Ihre Stimme für uns
und die FDP Main Kinzig:
www.fdp-mkk.de

Unser gesamtes Wahlprogramm finden Sie
ausführlich auf www.fdp-schluechtern.de

Was wirklich zählt:Maike Klüh

Was wirklich zählt.Leben und Arbeiten in Schlüchtern

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656

Eine neue pflanzliche Gelenkschmerztablette mit dreifach stärkerer
Wirkstoffkonzentration verschafft Betroffenen endlich wirksame Linderung.2

Für mehr als 15 Millio-
nen Deutsche gehören
Gelen kschmerzen
zum täglichen Leben.

In klinischen Studien fanden
Wissenschaftler jetzt heraus,
dass chronische Gelenkschmer-
zen bei Behandlung mit einem
neuen hochkonzentrierten
Arzneistoff um -60% gemindert
wurden.1 Die Mediziner und Pa-
tienten waren begeistert. Basis
des neuen wirkstärkeren Medi-
kaments (Apotheke: Gelencium
EXTRACT, rezeptfrei) ist ein
innovativer, deutlich stärker

konzentrierter Extrakt der
bekannten Arthrose-Arznei-

pflanze Harpagophytum
Procumbens. So ist die
aufgenommene Wirk-
stoffdosis bei Therapie
mit dem neuen geschütz-
ten HPG2400-Extrakt

nahezu 3-fach höher als bei
vergleichbaren Therapien.2

Hiervon profitieren insbeson-
dere Arthrose-Betroffene, die

meist eine besonders neben-
wirkungsarme Langzeittherapie
suchen. Denn eine Dauertherapie
mit chemischen Schmerzmitteln
ist aufgrund des beträchtlichen
Nebenwirkungsprofils (u.a. Ma-
gengeschwüre, Bluthochdruck)
in der Regel ausgeschlossen.
Hier schließt Gelencium
EXTRACT eine wichtige Lücke
im Apothekensortiment. Denn
Harpagophytum-Arzneimittel
sind bestens verträglich – mehr
als97%allerAnwenderhabenkei-
nerlei Nebenwirkungen. Da der
enthaltene HPG2400-Extrakt

1) Chrubasik. In Phytomedicine, 2002 Apr;9(3):181–94 2) Die Standard-Tagestherapiedosis bei Harpagophytum Procumbens-Monopräparaten in Deutschland beträgt 960 mg. Bei Gelencium EXTRACT beträgt die Tagestherapiedosis 2.400 mg.
Pflichttext: Gelencium EXTRACT Pflanzliche Filmtabletten. Wirkstoff: 600mg Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt. Zur Anwendung bei Erwachsenen. Pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung bei Verschleißerschei-
nungen (degenerative Erkrankungen) des Bewegungsapparates. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Heilpflanzenwohl GmbH • Helmholtzstraße 2-9 • 10587 Berlin.

Neue Arthrose-Behandlung –
60 % weniger Gelenkschmerzen1

Für die Apotheke

� 60% weniger Schmerzen1

� Verbesserte Beweglichkeit
� Höchste Verträglichkeit

www.gelencium.de

GelenciumEXTRACT:
75 Tabletten: PZN 16236733
150 Tabletten: PZN 16236756

zudem keine Wechselwirkun-
gen mit anderen Arzneimitteln
aufweist, ist das neue Ge-
lenktherapeutikum ideal als
Langzeittherapie geeignet. Die
Patienten verspüren eine deutli-
che Reduzierung der Schmerzen
sowie eine Steigerung der Le-
bensqualität.

Fazit : Mit Gelencium
EXTRACTkönnenSieGelenk-
schmerzen endlich lindern.
Fragen Sie in Ihrer Apotheke
nach Gelencium EXTRACT.

Gesundheit
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Millionen Gelenkschmerz-
Betroffene in Deutschland

Die Vorteile des neuen hochdosierten Gelenkschmerz-Extraktes
liegen auf der Hand: Die Kombination aus starker Schmerzlinde-
rung bei bester Verträglichkeit ist für Betroffene mit akuten als
auch chronischen Gelenkschmerzen gleichermaßen ein Segen. Die
Wirksamkeit wurde in mehreren klinischen Studien bestätigt. Der
potente neue Extrakt ist unter dem Namen Gelencium EXTRACT
in praktischer Tablettenform in allen Apotheken erhältlich.

Neue hochdosierte Therapie
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vorher Hochkonzentrierter
Extrakt1

-60%
Schmerz
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Bürger als Experten einbinden
Online-Portal zur Beteiligung am Radverkehrskonzept wird freigeschaltet / Interaktive Karte

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Der Main-Kinzig-Kreis möchte 
den Radverkehr weiter fördern 
und hat deshalb das entspre-
chend spezialisierte Planungs-
büro Radverkehr-Konzept 
(RV-K) aus Frankfurt für die 
Erarbeitung einer kreisweiten 
Planungsgrundlage beauftragt. 

Vor allem Alltagsradverbindun-
gen zwischen den Städten und 
Gemeinden des Landkreises und 
die Verbindungen in die benach-
barten Landkreise sollen verbes-
sert werden.

Bei der Erstellung des Radver-
kehrskonzeptes setzt der Main-
Kinzig-Kreis auch ganz wesentlich 

auf das Mitwirken der Bürgerin-
nen und Bürger als „beteiligte Ex-
perten“. Denn als Nutzerinnen 
und Nutzer  der Radwege wissen 
diese am besten, wo Gefahrenstel-
len für den Radverkehr liegen,  wo 
es schlecht zu befahrende Stre-
ckenabschnitte gibt und wo ge-
eignete Verbindungen komplett 

fehlen. Dafür wird in den kom-
menden Tagen eigens die Inter-
netplattform www.mkk.de/rad-
verkehr.html eingerichtet.

Ideen einbringen

Hier findet sich dann auch der 
Zugang zu der digitalen Bürgerbe-
teiligung, die ab dem 26. Februar 

aktiv sein wird. Vier Wochen lang 
können hier alle interessierten 
und fachkundigen Personen ihre 
Vorschläge, Ideen oder Anregun-
gen in eine interaktive Karte ein-
zeichnen und kommentieren. Die 
Meldungen fließen direkt in den 
Planungsprozess mit ein. Grund-
satz bei dieser webbasierten und 
bereits bewährten Bürgerbeteili-
gung ist eine nutzerfreundliche 
und einfache Bedienung. So kön-
nen die Bedürfnisse unterschied-

licher Radfahrertypen unmittel-
bar in den Prozess einfließen und 
zum Beispiel auch solche Prob-
lemstellen berücksichtigt werden, 
die nur bei bestimmten Witterun-
gen oder Tageszeiten auftreten.

Ergebnisse im Internet

„Je mehr Menschen konstruktiv 
mitwirken, desto besser für das 
Gesamtprojekt“, sagt dazu Kreis-
beigeordneter Winfried Ottmann, 
der die Bürgerbeteiligung am Don-
nerstag, 25. Februar, 19 Uhr of-
fiziell starten wird. Der Zugang 
zu dieser öffentlichen Videokon-
ferenz wird dann direkt über die 
Homepage des Main-Kinzig-Krei-
ses (www.mkk.de) möglich sein.

Zum Abschluss des Jahres 2021 
sollen die bis dahin abgestimm-
ten Vorschläge zur Verbesserung 
der Radfahrbedingungen sowie 
ein erläuternder Abschlussbericht 
vorliegen. Die Ergebnisse werden 
dann ebenfalls im Internet für alle 
interessierten Personen abzurufen 
sein. Die Umsetzung der vorran-
gigen Maßnahmen soll anschlie-
ßend beginnen.

 ANZEIGE 

Schritt für Schritt ins Leben zurück
Orthopädietechnikermeister Stefan Kaempffe bringt viel Zeit für seine Kunden mit

Schlüchtern (CS). Seit 
2019 arbeitet der selbst-
ständige Orthopädietechni-
kermeister Stefan Kaempffe 
im ehemaligen Friseursalon 
Scheuermann in der Weit-
zelstraße in Schlüchtern und 
führt die Niederlassung Ost-
hessen des westerwäldischen 
Franchise-Unternehmens apt 
Prothesen.

Orthopädietechnikermeister 
entwerfen und fertigen ortho-
pädische Hilfsmittel nach Maß, 
in diesem Fall hat sich das Unter-
nehmen auf Arm- und Beinpro-
thesen jeglicher Form speziali-
siert.

„Ich nehme mir schon beim 
ersten Termin viel Zeit, die in-
dividuellen Bedürfnisse und An-
forderungen der Kunden genau 
kennenzulernen. Das kann schon 
mal einige Stunden dauern. In er-
fahrener Handarbeit formen wir 
den individuellen Schaft und fin-
den gemeinsam die idealen Pass-
teile der Prothese“, berichtete der 
gebürtige Schlüchterner.

Bereits im Erstgespräch sei es 
wichtig, Vertrauen aufzubauen. 

Denn es komme in erster Linie 
auf die Motivation der Kunden 
an.

Es gelte, sich realistische Zie-
le zu stecken, um trotz Amputa-
tion mit der Prothese aktiv sein 
zu wollen und wieder mehr Le-
bensqualität zu erlangen.

„Wir betreuen den Kunden 
auf dem Weg dahin. Manchmal 
müssen aber auch Rückschläge 
überwunden werden. Dabei hel-
fen wir. Ich begleite den Kun-
den auch zum Physiotherapeu-
ten oder Facharzt und bringe viel 
Geduld für die Probleme der Pro-
thesenträger mit.“ Zudem wer-
den Gehschul-Workshops und 
andere Events für die Kunden an-
geboten, um sich auch unterei-
nander austauschen zu können.

„Ich liebe meinen Beruf, weil er 
sehr vielschichtig ist. Er besitzt 
psychologische, handwerklich-
technische und medizinisch-bio-
mechanische Aspekte.“

Als deutschlandweit einziges 
Unternehmen hat sich Kaempf-
fe mit apt Prothesen ausschließ-
lich auf die Versorgung amputier-
ter Menschen spezialisiert. „Das 
ist natürlich ein Alleinstellungs-

merkmal und wirkt sich positiv 
auf die Qualität aus.“ Er hat sich 
inzwischen ein soziales Netz-
werk aufgebaut und findet vie-
le Kunden zwischen Fulda und 
Frankfurt.

Kaempffe hatte seine Gesellen-
prüfung als Landessieger abge-
schlossen. Auch die Meisterschu-
le in Heidelberg absolvierte er 
mit Bestnoten des Jahrgangs und 

war mehrere Jahre stellvertreten-
der Betriebsleiter der Hauptnie-
derlassung im Westerwald, be-
vor er als Selbstständiger zurück 
in die Heimat kam.

Kontakt:
Mobil: +49 176 4598 56 77, 

Email s.kaempffe@apt-prothe-
sen.de.

Weitere Informationen auf 
www.apt-prothesen.de

Orthopädietechnikermeister Stefan Kaempffe legt großen Wert darauf, 
schon beim ersten Termin mit einem Kunden dessen individuelle Be-
dürfnisse kennenzulernen.                                       Foto: Dietmar Kelkel

Jugendbeirat 
tagt online

Bad Soden-Salmünster 
(BWB). Die Sitzung des Kinder- 
und Jugendbeirates findet am 
Donnerstag, 25. Februar, um 18 
Uhr per Zoom-Meeting statt. Auf 
der Tagesordnung stehen unter 
anderem die Vorstellung der evan-
gelischen Jugendreferentin und 
Veranstaltungen in 2021. Eine 
Teilnahme ist mit dem Link mög-
lich: https://us02web.zoom.us/
j/83024927615?pwd=dGRGQVh
hVHI3Rzg1NjRVM0VITkFBUT09

Ortsbeirat Uerzell
UERZELL(FGW). Zur letzten 

Sitzung in der laufenden Wahl-
periode kommt der Ortsbeirat Uer-
zell am Donnerstag, 25. Februar, 
19 Uhr, im Gemeinschaftsraum 
des Uerzeller Feuerwehrhauses 
zusammen. Der neue Bürgermeis-
ter Christian Zimmermann stellt 
sich an diesem Abend vor.
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Auszüge des Wahlprogamms
Kommunalwahl 2021

Die Wählerinnen und Wähler hatten uns großes Ver-
trauen entgegengebracht. Das Wahlergebnis hat Mut
gemacht und es war uns eine besondere Verpflich-
tung, für die Menschen in Schlüchtern zu arbeiten.

Nach wie vor unterscheiden wir uns in drei wesentli-
chen Faktoren von den etablierten politischen Parteien:
• Wir sind unabhängig, basisdemokratisch und keiner
Parteidoktrin verpflichtet.
• Keiner unserer Mitglieder möchte eine politische
Karriere über die Politik erreichen.
• Wir arbeiten aus Überzeugung ehrenamtlich. Die
Vorstellung durch unsere politische Tätigkeit Ver-
wendung in der Kommunalverwaltung oder kommu-
nalen Eigenbetrieben zu begünstigen liegt uns fern.

Wirtschaft, Arbeit und Finanzen
• Ausweisung weiterer Gewerbe- und Industriegebiete.
• Schnelle Internetverbindung für alle Ortsteile.

• Keine weitere Verschuldung der Stadt durch Großprojekte.

Wohnen und Leben
• Ausweisung und Potenzialflächenanalyse neuer
Baugebiete
• Förderung von sozialen Wohnungsbau
• Unser Projekt „Jung kauft Alt“ vorantreiben Ver-
kehrspolitik
• Intelligentes Verkehrskonzept für die Innenstadt.
• Lärmbelästigungen in der Haager Hohle/Dreispit-
zenhohle und der Ortsdurchfahrt Herolz müssen
reduziert werden.
• Fortsetzung der Straßensanierung.
• Abschaffung der Straßenausbaubeiträge.
• Eine kritische und dennoch konstruktive Begleitung
der Planung der neuen ICE-Strecke Frankfurt-Fulda.

Klimaschutz und Energiewende
• Förderung von Solar- und Photovoltaikanlagen.
• KeineweiterenWindkraftanlagen in unserer Gemarkung.

Gesundheit, Hospiz, Kirchen undMoschee
• Gesundheitsstandort Schlüchtern fördern.

• Etablierung eines Hospiz in Schlüchtern
• Ein klares Nein zu einem Moscheeneubau ich
Schlüchtern.

Kultur und Vereinsleben
• Wir möchten den Vereinen ein Ansprechpartner und
Förderer sein.

Feuerwehren und Brandschutz
• Der Feuerwehrbedarfsplan ist fortzuschreiben und
der Neubau des Feuerwehrgerätehauses ist auf den
Weg zu bringen.

Tourismus
• Ausbau des Radverkehrsnetzes.
• weitere Fahrradparkplätzen mit E-Bike-Ladestationen.
• Ausbau der Wanderwege.
• Zusamenarbeit von benachbarten Tourismusver-
bänden und Kommunen ist anzustreben.

Unser gesamtes Wahlprogramm finden Sie auf unse-
rer Webseite:
www.bbbergwinkel.de .

- Anzeige -

Wahlliste der BürgerBewegung Bergwinkel für das Stadtparlament Schlüchtern 2021

Herzlichen Dank
an meine Familie, Verwandten, Freunde und Nachbarn.
Ihr habt mir mit euren Glückwünschen und Geschenken

zu meinem 80. Geburtstag
sehr viel Freude bereitet.

Vielen Dank auch der Forstbetriebsvereinigung
Weichersbach, der Gemeinde Sinntal, dem Personalrat
und den Kollegen der Gemeinde Sinntal für die
Glückwünsche und Aufmerksamkeiten.

Manfred Alt
Sterbfritz, im Januar 2021

Familienanzeigen

Sonja Kress übernimmt 
den Friseursalon Rüffer
Sektempfang zum 70-jährigen Bestehen fällt coronabedingt aus

Steinau (cs). Im 70. Jahr sei-
nes Bestehen hat der Steinauer 
Friseursalon Rüffer den Besit-
zer gewechselt. Anfang Janu-
ar übergab Klaus-Dieter Rüffer 
den Salon an seine Mitarbeite-
rin Sonja Kress.

Der 66-jährige Rüffer verab-
schiedet sich aber noch nicht in 
den Ruhestand, sondern schnei-
det weiterhin den Herren die Haa-
re, „solange es gesundheitlich 
noch geht“. Man müsse weiter-
denken und rechtzeitig loslassen, 
begründete er seine Entscheidung. 
Denn die vielen Stammkunden 
aus Steinau, Schlüchtern, Sal-
münster und Freiensteinau sol-
len auch künftig im Salon so gut 
betreut werden wie bisher.

Vor 35 Jahren hatte Rüffer die 
Meisterprüfung abgelegt und den 
Salon, den Vater Fritz Heinz im 
Wohnhaus in der heutigen Tau-
nusstraße 1951 gegründet hatte, 
später übernommen. Seit 20 Jah-

ren hat das Geschäft seinen Sitz 
in der Richard-Wagner-Straße. 
Teamgeist wurde im Salon Rüf-
fer schon immer großgeschrieben. 
So soll es auch unter neuer Füh-
rung bleiben.

„Wir leben von unseren treuen 
Kunden und Mund-zu-Mund-Pro-
paganda. Sonja Kress bringt 28 
Jahre Berufserfahrung mit. Sie ist 
seit acht Jahren bei uns und sehr 
beliebt bei den Kunden“, freute 
sich der stadtbekannte Friseur, 
dass es so weiter gehe wie von 
den Kunden nicht anders ge-
wohnt.

Die 42-jährige Sonja Kress hat-
te im Salon Scheuermann in 
Schlüchtern das Handwerk ge-
lernt. „Detlev Scheuermann war 
ein guter Lehrmeister“, betonte 
sie und freut sich darauf, dass der 
Salon am 1. März nach dem lan-
gen Lockdown wieder öffnen darf. 
„Ich bin mir ganz sicher, dass das 
Telefon in der letzten Februarwo-
che nicht still steht und die Kun-

dinnen und Kunden sich einen 
zeitnahen Termin sichern wol-
len.“

Einen Sektempfang anlässlich 
des 70-jährigen Jubiläums wird 
es coronabedingt allerdings nicht 
geben. „Das können wir nachho-
len, wenn die Pandemie besiegt 
ist“, versprachen Sonja Kress und 
Klaus-Dieter Rüffer.

Die Abstands- und Hygiene-Re-
geln werden nach den gesetzli-
chen Bestimmungen konsequent 
umgesetzt. Bereits vor einem 
knappen Jahr erhielten die Mit-
arbeiterinnen eine interne Hygi-
ene- und Desinfektionsschulung.

„Statt der vorgeschriebenen an-
derthalb Meter Abstand, haben 
wir sogar zwei Meter. Um den 
erwarteten großen Andrang zu 
bewältigen, verzichten unsere 
Mitarbeiter auf die üblichen Ru-
hetage“, berichtete die neue In-
haberin.

Termine können unter (0 66 63) 
69 15 vereinbart werden.

Sonja Kress hat im 1. Januar den Friseursalon von Klaus-Dieter Rüffer übernommen.              Foto: Dietmar Kelkel

Kleidersammlung 
für Bethel 

Sinntal (BWB). Die evange-
lische Christusgemeinde in Sinn-
tal und Marjoß sammelt vom 8. 
bis 13. März für Bethel. Spen-
denwillige werden gebeten, nur 
gut erhaltene Kleidung, Wäsche, 
Schuhe (paarweise gebündelt), 
Handtaschen, Plüschtiere und Fe-
derbetten – jeweils gut verpackt 
– abzugeben. Im folgenden die 
Abgabestellen: 

Sterbfritz: Garage am Pfarrhaus, 
Alte Schlüchterner Straße 16 

Breunings: Tür am Gemeinde-
saal, Eisbachstraße 9 Oberzell: 
evangelisches Pfarrhaus, Am 
Berg 1

Züntersbach: Familie Storck, 
Bergwinkelstraße 7 

Jossa: Gemeindehaus, Wald-
straße 10

Altengronau: Anneliese Gärt-
ner, Hüttenweg 5

Neuengronau: Ingrid Lorenz, 
Friedensstraße 4

Ab Sonntag wieder 
Gottesdienste

Bad Soden-Salmünster 
(BWB). Die Präsenzgottesdiens-
te in der evangelischen Kirchen-
gemeinde Bad Soden-Salmünster 
werden ab Sonntag, 28. Februar, 
wieder aufgenommen. Die Got-
tesdienste finden sonntags um 
10 Uhr in der Erlöserkirche Bad 
Soden, Weilersweg 6, statt. Die 
bekannten Hygienemaßnahmen 
sind einzuhalten, und während 
des Gottesdienstes sind medizini-
sche Masken zu tragen. Eine An-
meldung ist notwendig über die 
Seite: https://evkirchebss.church-
events.de oder über das Kirchen-
büro Bergwinkel, Telefon (0 66 63) 
9 12 50 50. Infos auch unter www.
ev-kirche-bss.de.

Erfolg für Patienten
und Praxisteams
Impfangebot für Zahnärzte ab 27. Februar

Region (BWB). Seit Inkraft-
treten der Coronavirus-Impf-
verordnung hat sich die Kas-
senzahnärztliche Vereinigung 
Hessen (KZV) für eine hohe 
Priorisierung und rasche Imp-
fung der hessischen Zahnärz-
teschaft eingesetzt.

Ab 27. Februar erhalten nun alle 
hessischen Zahnärzte ein Impf-
Angebot.

Dazu sagt Stephan Allroggen, 
Vorsitzender des Vorstandes der 
Kassenzahnärztlichen Vereini-
gung Hessen: „Die Entscheidung 
der zuständigen Stelle beim Hes-
sischen Innenministerium begrü-
ßen wir ausdrücklich. Wir freuen 
uns sehr, dass unsere Anstren-
gungen für einen weiteren wich-
tigen Beitrag zur Sicherheit der 
Patienten und Praxisteams Früch-

te tragen. Diese sinnvolle Ergän-
zung der vorhandenen Hygiene-
konzepte ist ein Erfolg für die 
Kolleginnen und Kollegen und 
ihre Praxisteams, die auch in der 
Pandemiesituation jeden Tag für 
ihre Patientinnen und Patienten 
da sind.“

Versammlung 
findet nicht statt

STERBFRITZ (PH). Der Schüt-
zenverein Sterbfritz 1962 teilt 
mit, dass aufgrund der Corona-
Pandemie und der aktuell gelten-
den Bestimmungen die für den 
19. März geplante Jahreshaupt-
versammlung nicht stattfinden 
kann. Einen neuen Termin tei-
len die Schützen rechtzeitig mit.
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Fritz Sperzel
* 20. März 1934 † 23. Januar 2021

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in unserer Trauer mit uns
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige

und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten
und mit uns gemeinsam Abschied nahmen.

Im Namen aller Angehörigen

Silke Eberhardt

Sterbfritz, im Februar 2021

Ökologische
Forschungsstation

Schlüchtern e.V.
Internet: www.forschungsstation-

schlüchtern.de

Danke
für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme

zum Heimgang unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Uroma

Waltraut Bigalke geb. Schur

* 14. Juli 1931 † 2. Februar 2021

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Heiko Schmidt für
die einfühlsamen und tröstenden Worte sowie dem

Bestattungsinstitut Ruppel für die liebevolle Gestaltung
der Beerdigung.

Im Namen aller Angehörigen

Reinhild, Elisabeth und Michael

Steinau, im Februar 2021

Herzlichen Dank
Hätte meine Frau, unsere Mama sehen können,
wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung
ihr entgegengebracht wurde, so wäre sie
in Tränen ausgebrochen.

Wir bedanken uns hiermit bei allen,
die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten.

Jutta Stelling
Im Namen aller Angehörigen
Andreas, Sarah und Michelle

Sterbfritz, im Februar 2021

Unser gemeinsamer Lebensweg ist zu Ende.

Mit schwerem Herzen nehmen wir Abschied von

Erhardt Kochwasser
* 20. 03. 1940 † 20. 02. 2021

Wir werden dich nicht vergessen.

Deine Veronika
Deine Geschwister mit Familien
sowie alle, die dir nahe standen

Traueranschrift: Veronika Kochwasser, Steinau, Schwarzwaldstr. 12

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Nie mehr deine wärmende Hand fühlen, nie mehr dich umarmen und mit dir lachen können.
Nie mehr deinen mütterlichen Rat hören. Diese Endgültigkeit schmerzt so sehr.

Lore Preis
geb. Schüssler

* 22. Juni 1935 † 21. Februar 2021

Mit traurigen Herzen, aber in dankbarer Liebe
nehmen wir Abschied

Dein Adolf
Rosemarie Heiliger

Kathrin, Matthias und Stefan mit Familien
Christiane und Norbert Pernikl

Lea und Roman
sowie alle Angehörigen

Schlüchtern-Herolz, Weinbergstraße 26

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 26. Februar 2021, um 14 Uhr auf dem Friedhof in
Herolz statt.
Jeder Trauergast wird gebeten seine Kontaktdaten in schriftlicher Form mitzubringen und
auf dem Friedhof entsprechend einzuwerfen. Es gelten die aktuellen Coronaregeln.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um Dich und sprach: „ Komm heim!“

Willi Schneider
* 11. November 1940 † 19. Februar 2021

In liebevoller Erinnerung

Petra, Michaela und Lukas

Deine Geschwister, Nichten und Neffen mit Familien

und alle Angehörigen

Schwarzenfels

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet im engsten Familien- und
Freundeskreis statt.

Das Lieblingsbuch, die Perlenkette
oder Familienfotos.

Individuelle Grabbeigaben
machen die letzte Reise

ganz persönlich.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Wir trauern um unseren Seniorchef

Bäckermeister

Hans Ludwig Bohnert
Das Unternehmen, dem sein ganzes Wissen

und Schaffen galten, war viele Jahre sein Lebensinhalt.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.

Deine Angestellten:

Mario, Reinhard, Alexander, Johannes, Matthias,
Angelika, Barbara, Chantal, Kerstin, Julia, Manuela,

Renate, Ulrike, Monika M., Monika B., Ivonne

Altengronau, im Februar 2021

Mit Spendengeldern Defi angeschafft
Auch Laien können das Gerät bedienen / App zeigt Standort an

SARROD (FGW). Eine deutli-
che Verbesserung in Sachen 
Erste Hilfe gibt es im Steinau-
er Stadtteil Sarrod. Mit einer 
ortsübergreifenden Aktion wur-
de ein Defibrillator angeschafft. 
Das Besondere: Die Finanzie-
rung des 2500 Euro teuren Ge-
räts erfolgte ausschließlich mit 
Spendengeldern. 

Die Anschaffung bedeutet, dass 
bei lebensbedrohlichen Notfällen 
künftig bessere und effektivere 
Hilfe möglich ist. Der Defibril-
lator kommt als  medizinisches 
Gerät bei lebensbedrohlichen 
Herzrhythmusstörungen, bei-
spielsweise dem sogenannten 
Kammerflimmern, zum Einsatz. 
Durch Stromstöße, auch Elekt-
roschocks genannt, wird wieder 
eine normale Herzaktivität her-
gestellt. Der Einsatz des „Defi“, 
wie der Defibrillator kurz genannt 
wird, verbessert die Chancen 
einer erfolgreichen Wiederbele-
bung. Wegen der einfachen Hand-
habung kann das Gerät von Laien 

bedient werden Wie der Sarro-
der Ortsvorsteher Helmut Stein 
erklärt, soll, sobald dies corona-
bedingt möglich ist, unter Feder-
führung der örtlichen Feuerwehr 
und in Zusammenarbeit mit dem 
DRK Steinau eine Schulung zur 
Handhabung des Laiendefibrilla-
tors stattfinden.  

Stein sagte die Anregung zur An-
schaffung eines Defis habe Bern-
hard Hergenröder gegeben. Der 
Ortsbeirat habe die Anregung 
gerne aufgegriffen und eine ent-
sprechende Aktion in die Wege 
geleitet. Weil die Stadt Steinau, 
im Gegensatz zur Stadt Bad So-
den-Salmünster, die Anschaffung 
nicht finanziert und auch nicht 
bezuschusst habe, wurde eine 
Spendenaktion ins Leben gerufen. 

„Die Maßnahme verlief erfolg-
reich“, berichtete Ortsvorsteher 
Stein. Durch Spenden von der 
Kreissparkasse Schlüchtern, der 
VR-Bank Fulda, des Main-Kinzig-
Kreises, der Kreiswerke, der Firma 
Holzbau Hergenröder und Rech-
tanwalt Malte-Jörg Uffeln kamen 

Spenden von 1 800 Euro zusam-
men. An der Spendenaktion be-
teiligten sich auch die Sarroder 
Vereine: Freiwillige Feuerwehr, 
Sportgemeinschaft und Frauen-
gruppe. Die noch bestehende Fi-
nanzierungslücke für die Anschaf-
fung des rund 2 500 Euro teuren 
Gerätes füllten noch zahlreiche 
Sarroder Bürger mit Einzelspen-
den. Ortsvorsteher Stein dankte 
allen Sponsoren.

Der so angeschaffte Defibrillator 
ist für die Öffentlichkeit gut zu-
gänglich am ehemaligen Wiege-
häuschen in der Sarroder Orts-
mitte montiert worden. Dies 
bedeutet, dass bei lebensbedroh-
lichen Notfällen künftig bessere 
und effektivere Hilfe zur Wieder-
belebung möglich ist. Wie Initia-
tor Bernhard Hergenröder erklärt, 
gebe es eine App mit einem De-
fi-Kataster, wo der Standort an-
gezeigt wird. 

Präsentation des aus Spendengeldern angeschafften Defibrillators am Wiegehäuschen (von links): Alfred Rup-
pel, Erwin Hergenröder, Helmut Stein, Dirk Spielmann, Bernd Hergenröder, Malte-Jörg Uffeln.    Foto: Fritz Christ

Digitale Geschäftsmodelle
Chancen und Grenzen für den Mittelstand

Region (BWB). Die klassi-
schen Geschäftsmodelle ge-
raten unter Druck. Ihnen droht, 
von digitalen Modellen ver-
drängt zu werden.

Ein zweiteiliger online-Work-
shop will dem Mittelstand im 
Main-Kinzig-Kreis wichtige Im-
pulse geben und Meilensteine für 
die Zukunft aufzeigen.

Dazu beschreiben am Montag, 
15. März, und Montag, 22. März, 
zwei Spezialistinnen jeweils von 

14 bis 16 Uhr die jetzt notwendi-
gen Veränderungsprozesse. 

Die beiden Workshop-Teile bau-
en inhaltlich aufeinander auf und 
sind beide bewusst praxisnah aus-
gelegt. Unternehmer, Geschäfts-
führer, Unternehmensstrategen 
und Produktentwickler können 
sich ab sofort anmelden bei Cari-
na Mück, Industrie- und Handels-
kamme (IHK) Hanau-Gelnhau-
sen-Schlüchtern, Telefon (06181)  
92 90-85 21, E-Mail c.mueck@ha-
nau.ihk.de. 
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Herzlichen Dank

sagen wir allen, die unserer lieben Mutter

Hildegard Jahn
† 4. Januar 2021

im Leben Freunschaft und Achtung schenkten, mit ihr fröhliche
und ernste Stunden verbrachten, die sich mit uns in stiller Trauer
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige und
liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfr. Arne Schmitz für die
tröstenden Worte zum Abschied.

Gabriele Wilkner und Familie
Stefan Jahn und Familie

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig, erzählt von mir und traut euch zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch, wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Wolfgang Dorn
* 26. Februar 1947 † 15. Februar 2021

In liebevoller Erinnerung

Deine Angelika
Armin und Bianca mit Lukas und Steven

Sven und Sandra
Deine Geschwister mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Oberzell, Am Hirschberg 11

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet im engsten Familien- und Freundes-
kreis statt.

Anna Müller

Dem Auge fern, dem Herzen ewig nah...

DANKE

Zum Tode unser lieben Mutter bedanken
wir uns bei allen, die uns während der
Pflegezeit unterstützt haben und bei allen,
die gemeinsam mit uns Abschied nahmen
und uns ihre Anteilnahme in vielseitiger Weise
entgegenbrachten.

Im Namen aller Angehörigen

Marita Münch und Vera Müller-Gerlach

Herolz, im Februar 2021

Schlicht und einfach war dein Leben, treu und fleißig deine Hand,
freundlich dein Hinüberschweben in das ewige Heimatland.

Hans Spielmann
* 19. August 1934 † 16. Februar 2021

In stiller Trauer

Familie Spielmann

und alle Angehörigen

36396 Steinau-Seidenroth, Alte Hauptstraße 5

Die Urnenbeisetzung findet Freitag, den 5.März 2021, um 14 Uhr im engsten Familienkreis statt.

Der Tod ist nicht das Ende, nicht die Vergänglichkeit,
der Tod ist nur die Wende und der Beginn der Ewigkeit.

Emil Hubert
* 16. Januar 1931 † 7. Januar 2021

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme in sehr vielfältiger Weise zum
Ausdruck brachten.

Unser Dank gilt auch Herrn Pfarrer Kopka für die würdevolle
und persönliche Gestaltung des Requiems.

Auch danken wir dem Bestattungsinstitut Nowak für die
einfühlsame Begleitung und sehr schön gestaltete Ausrichtung
der Trauerfeier beim Abschied nehmen.

Im Namen der Familie

Lydia Hubert

Bad Soden-Salmünster/Eckardroth, im Februar 2021

Ein Mensch, der uns verlässt, ist wie eine Sonne, die versinkt.
Aber etwas von seinem Licht bleibt immer in unseren Herzen zurück.

Mit traurigem Herzen nehmen wir Abschied
von meiner lieben Frau, unserer guten Mutter,

Schwiegermutter, Oma und Uroma

Brunhilde Kailich
geb. Schimkat

* 3. März 1936 † 16. Februar 2021

In Liebe und Dankbarkeit

Johann Kailich
Jürgen und Dagmar Kailich
Jutta Mingo geb. Kailich und Walter Mingo
Enkel, Urenkel und alle Angehörigen

36396 Steinau, Brüder-Grimm-Straße 140

Die Trauerfeier wird am Freitag, dem 26. Februar 2021, um 14 Uhr in der Friedhofskapelle in
Steinau gehalten; anschließend Urnenbeisetzung.
Coronabedingt erfolgt die Beerdigung im Familienkreis.

NACHRUF

Mit großer Betroffenheit haben wir vom Tod unserer ehemaligen Mitarbeiterin
und Kollegin, Frau

Elke Wagner
erfahren. Frau Wagner war über 20 Jahre bis zum Eintritt in den Ruhestand im
Servicebereich für das Wohl unserer Patienten zuständig und wurde wegen ihrer

liebenswerten und stets hilfsbereiten Art von Kollegen und Patienten sehr geschätzt.

Das Team der Klinik Bellevue wird sie sehr vermissen.

Unser Mitgefühl und unsere aufrichtige Anteilnahme gilt der Familie
und den Angehörigen.

Hamm-Kliniken GmbH & Co. KG, Klinik Bellevue

Geschäftsführung, Klinikleitung und alle Mitarbeiter

Bad Soden-Salmünster, im Februar 2021

...und wir glaubten, wir hätten noch so viel Zeit.

Corona hat ihn aus unserem Leben gerissen.
Mit ganz viel Lebensfreude und Temperament wollte er noch soviel erleben.

Er war der Mittelpunkt unserer Familie.

Manfred ManiWanitschek
* 2. März 1955 † 17. Februar 2021

Die, die dich nie vergessen

Ute und Sancho
Inge und Alfred
Gretel Nowak und Familie
sowie alle Angehörigen

36381 Schlüchtern-Elm, Lärchenstraße 10

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 3. März 2021, um 14 Uhr auf
dem Friedhof in Elm statt.

Jeder Trauergast wird gebeten seine Kontaktdaten in schriftlicher Form mitzubringen und am
Friedhof einzuwerfen.Wir bitten die aktuellen Hygienevorschriften einzuhalten.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.
Eine Last fallen lassen können, die man lange getragen hat,
das ist eine tröstliche, eine wunderbare Sache. (Hermann Hesse)

Ihre Stunde ist gekommen.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer

lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwägerin, Patin und Tante

Anita Paul
geb. Henning

* 25. Februar 1936 † 22. Februar 2021

In stiller Trauer

Dirk, Claudia, Nicholas und Tobias
Iris und Thomas
Sabine und Josch
und alle Angehörigen

36396 Steinau-Marjoß, Sandstraße 4

Die Trauerfeier wird am Samstag, dem 27. Februar 2021, um 11 Uhr auf dem Friedhof Marjoß
gehalten; anschließend Beerdigung.

Die Trauergäste werden gebeten, ihren Namen mit Anschrift und Telefonnummer in schrift-
licher Form mitzubringen, auf dem Friedhof entsprechend einzuwerfen sowie einen FFP2
Mund-/ Nasenschutz zu tragen.
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MAIN-KINZIG-KREIS
Öffentliche Bekanntmachung

Bundestagswahl am 26. September 2021;

Aufforderung zur Einreichung von Kreiswahlvorschlägen für den Wahlkreis
180 Hanau

1 Gemäß § 32 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (BWO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 19. April 2002 (BGBl. I S. 1376), zuletzt geändert durch
Verordnung vom 19. Juni 2020 (BGBl. I S. 1328) fordere ich hiermit zur
möglichst frühzeitigen Einreichung von Kreiswahlvorschlägen für die Wahl
zum Zwanzigsten Deutschen Bundestag am 26. September 2021 für den
Wahlkreis 180 Hanau auf.
Hinweis: Die Aufforderung zur Einreichung von Landeslisten erfolgt durch
den Landeswahlleiter und wird im Staatsanzeiger öffentlich bekannt ge-
macht. Hinweise hierzu finden sich im Internetangebot des Landeswahl-
leiters für Hessen: (www.wahlen.hessen.de).

2 Jeder Wähler hat zwei Stimmen, eine Erststimme für die Wahl eines Wahl-
kreisabgeordneten sowie eine Zweitstimme für die Wahl einer Landesliste.

3 Der Wahlkreis 180 Hanau umfasst folgende Städte und Gemeinden:
vom Main-Kinzig-Kreis:
Bruchköbel, Erlensee, Großkrotzenburg, Hammersbach, Hanau, Hassel-
roth, Langenselbold, Maintal, Neuberg, Nidderau, Niederdorfelden, Ro-
denbach, Ronneburg und Schöneck.

4 Kreiswahlvorschläge können von Parteien und nach Maßgabe des § 20 des
Bundeswahlgesetzes (BWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.
Juli 1993 (BGBl. I S. 1288, 1594), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Ge-
setzes vom 14. November 2020 (BGBl. I S. 2395) von Wahlberechtigten ein-
gereicht werden. Parteien, die im Deutschen Bundestag oder einem Landtag
seit deren letzter Wahl nicht aufgrund eigener Wahlvorschläge ununterbro-
chen mit mindestens fünf Abgeordneten vertreten waren, können als solche
einen Wahlvorschlag nur einreichen, wenn sie spätestens am 21. Juni 2021
(97. Tag vor der Wahl), 18:00 Uhr, dem Bundeswahlleiter, Gustav-Strese-
mann-Ring 11, 65189 Wiesbaden ihre Beteiligung an der Wahl schriftlich an-
gezeigt haben und der Bundeswahlausschuss ihre Parteieigenschaft festge-
stellt hat (§ 18 Abs. 2 BWG). Eine Partei kann in jedem Wahlkreis nur einen
Kreiswahlvorschlag einreichen (§ 18 Abs. 5 BWG).

5 Als Bewerberin oder Bewerber kann nur benannt werden, wer wählbar ist
(§ 15 BWG).
Als Bewerberin oder Bewerber einer Partei kann in einem Kreiswahlvor-
schlag nur benannt werden, wer in einer Mitgliederversammlung oder in
einer besonderen oder allgemeinen Vertreterversammlung in geheimer Ab-
stimmung gewählt wurde (§ 21 Abs. 1 und 3 BWG).
Der Deutsche Bundestag hat am 14. Januar 2021 nach § 52 Abs. 4 Satz 1
BWG festgestellt, dass die Durchführung von Versammlungen für die Wahl
der Wahlbewerber und der Vertreter für die Vertreterversammlungen zu-
mindest teilweise unmöglich ist. Das Bundesministerium des Innern, für
Bau und Heimat hat mit Zustimmung des Bundestags die Verordnung über
die Aufstellung von Wahlbewerbern und die Wahl der Vertreter für die Ver-
treterversammlungen für die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag unter den
Bedingungen der COVID-19-Pandemie (COVID-19-Wahlbewerberaufstel-
lungsverordnung) vom 28. Januar 2021 (BGBl. I S. 115) erlassen; die Ver-
ordnung tritt am 3. Februar 2021 in Kraft. Nach § 2 Abs. 2 dieser Verordnung
können die Wahlvorschlagsträger von den Bestimmungen des Bundeswahl-
gesetzes und der Bundeswahl-ordnung über die Wahl von Wahlbewerbern
und von Vertretern für die Vertreterversammlungen bei der Aufstellung der
Wahlbewerber für die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag nach Maßgabe der
Bestimmungen der Verordnung abweichen.

Abweichend von den bisherigen gesetzlichen Vorgaben können Versamm-
lungen zur Wahl von Wahlbewerbern und von Vertretern für die Vertreter-
versammlungen mit Aus-nahme der Schlussabstimmung ganz oder teilwei-
se im Wege elektronischer Kommuni-kation durchgeführt werden (§ 5 Abs.
1 Satz 1 COVID-19-Wahlbewerberaufstellungsver-ordnung). Zulässig ist
insbesondere
a) die Durchführung einer Versammlung ausschließlich im Wege elektroni-

scher Kommunikation,
b) die Teilnahme einzelner oder eines Teils der Parteimitglieder an einer

Versammlung nach § 21 Abs. 1 BWG im Wege elektronischer Kommuni-
kation,

c) die Durchführung einer Versammlung durch mehrere miteinander im
Wege der elektronischen Kommunikation verbundene gleichzeitige Teil-
versammlungen an verschiedenen Orten (§ 5 Abs. 1 Satz 2 COVID-19-
Wahlbewerberaufstellungsverordnung).

Bei ganz oder teilweise im Wege elektronischer Kommunikation durchgeführ-
ten Versammlungen nach § 5 Abs. 1 Satz 1 COVID-19-Wahlbewerberaufstel-
lungsverordnung sind das Vorschlagsrecht der Vorschlagsberechtigten, das
Vorstellungsrecht der Bewerberinnen und Bewerber und die Möglichkeit zur
Kommunikation der Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu gewährleisten. Wenn
einzelne oder alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer nur durch einseitige Bild-
und Tonübertragung an der Versammlung teilnehmen, sind die Wahrnehmung
des Vorschlagsrechts der Vorschlagsberechtigten, das Vorstellungsrecht der
Bewerberinnen und Bewerber und die Befragung zumindest schriftlich, elek-
tronisch oder fernmündlich zu gewährleisten (§ 5 Abs. 2 und 3 COVID-19-
Wahlbewerberaufstellungsverordnung).
Das Verfahren zur Wahl von Wahlbewerbern und von Vertretern für die
Vertreterversammlungen kann auch im schriftlichen Verfahren durch-
geführt werden. Vorstellung und Befragung können dabei unter Nutzung
elektronischer Medien erfolgen. Das Vorschlagsrecht der Vorschlagsberech-
tigten, das Vorstellungsrecht der Bewerber und der Zugang der Stimm-
berechtigten zu Angaben über Person und Programm der Bewerber ist in

schriftlicher Form zu gewährleisten (§ 6 COVID-19-Wahlbewerberaufstel-
lungsver-ordnung).

Die Schlussabstimmung über einen Kreiswahlvorschlag kann im Wege der
Urnenwahl, der Briefwahl oder einer Kombination aus beidem stattfinden,
auch wenn dies nach der Satzung der Partei nicht vorgesehen ist. Dabei ist
durch geeignete Vorkehrungen zu gewährleisten, dass nur Stimmberechtig-
te an der Schlussabstimmung teilnehmen und das Wahlgeheimnis gewahrt
wird (§ 7 Abs. 1 und 2 COVID-19-Wahlbewerberaufstellungsverordnung).
Für eine Schlussabstimmung im Wege der Briefwahl ist darüber hinaus § 7
Abs. 3 der COVID-19-Wahlbewerberaufstellungsverordnung zu beachten.

Erfolgt die Aufstellung von Wahlbewerbern oder von Vertretern für die Vertre-
terversammlungen im Wege einer Versammlung mit elektronischer Kommuni-
kation nach § 5 der COVID-19-Wahlbewerberaufstellungsverordnung oder in
einem schriftlichen Verfahren nach § 6 der COVID-19-Wahlbewerberaufstel-
lungsverordnung sind die besonderen Umstände dieser Verfahren in den von
den Wahlvorschlagsträgern nach den Bestimmungen des Bundeswahlgesetzes
und der Bundeswahlordnung einzureichenden Unter-lagen zu vermerken (§
8 Abs. 2 COVID-19-Wahlbewerberaufstellungsverordnung). Stellt der Deut-
sche Bundestag fest, dass die Voraussetzungen des § 52 Abs. 4 Satz 1 BWG
nicht mehr vorliegen, so kann bei Verfahren, die vor der Feststellung nach den
Bestimmungen der COVID-19-Wahlbewerberaufstellungsverordnung begon-
nen oder durchgeführt wurden, von den Abweichungsmöglichkeiten dieser
Verordnung für einen Monat ab der Feststellung weiter Gebrauch gemacht
werden. Die Frist verlängert sich, wenn ansonsten die Abgabe des Wahlvor-
schlages nicht mehr in der Frist von § 19 BWG (vgl. unter Nr. 10) möglich
wäre. Eine entsprechende Feststellung des Deutschen Bundestages wird im
Bundesgesetzblatt veröffentlicht (§ 9 COVID-19-Wahlbewerberaufstellungs-
verordnung).

Auf die übrigen Bestimmungen der COVID-19-Wahlbewerberaufstellungs-
verordnung wird hingewiesen.

Der Kreiswahlvorschlag darf nur den Namen einer Bewerberin oder eines
Bewerbers enthalten und soll nach dem Muster der Anlage 13 zur Bundes-
wahlordnung eingereicht werden.

Er muss enthalten:
a) Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Geburtsdatum, Geburts-

ort und An-schrift (Hauptwohnung) der Bewerberin oder des Bewerbers
(§ 34 Abs. 1 Ziff. 1 BWO),

b) den Namen der einreichenden Partei und, sofern sie eine Kurzbezeich-
nung ver-wendet, auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen (§ 20
Abs. 4 BWG) deren Kennwort.

Er soll ferner Namen und Anschriften der Vertrauensperson und der stell-
vertretenden Vertrauensperson enthalten.
Der Kreiswahlvorschlag darf nur den Namen einer Bewerberin oder eines
Bewerbers enthalten und soll nach dem Muster der Anlage 13 zur Bundes-
wahlordnung eingereicht werden.

Er muss enthalten:
a) Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Geburtsdatum, Geburts-

ort und Anschrift (Hauptwohnung) der Bewerberin oder des Bewerbers
(§ 34 Abs. 1 Ziff. 1 BWO),

b) den Namen der einreichenden Partei und, sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwendet, auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen (§ 20
Abs. 4 BWG) deren Kennwort.

Er soll ferner Namen und Anschriften der Vertrauensperson und der stell-
vertretenden Vertrauensperson enthalten.

6 Kreiswahlvorschläge von Parteien sind von mindestens drei Mitgliedern
des Vorstandes des Landesverbandes, darunter der oder dem Vorsitzenden
oder seinem/seiner Stellvertreter/in, persönlich und handschriftlich zu
unterzeichnen. Hat eine Partei in einem Land keinen Landesverband oder
keine einheitliche Landesorganisation, so müssen die Kreiswahlvorschläge
von den Vorständen der nächst niedrigeren Gebietsverbände, in deren Be-
reich der Wahlkreis liegt, dem Satz 1 gemäß unterzeichnet sein. Die Unter-
schriften des einreichenden Vorstandes genügen, wenn er innerhalb der
Einreichungsfrist nachweist, dass dem Landeswahlleiter eine schriftliche,
dem Satz 1 dieses Absatzes entsprechende Vollmacht der anderen beteilig-
ten Vorstände vorliegt.

7 Bei anderen Kreiswahlvorschlägen (§ 20 Abs. 3 BWG) haben drei Unter-
zeichner des Wahlvorschlages ihre Unterschriften auf dem Kreiswahlvor-
schlag selbst zu leisten. § 34 Absatz 4 Nr. 3 und 4 der Bundeswahlordnung
gilt entsprechend.
Diese Kreiswahlvorschläge sowie die von Parteien entsprechend Ziffer 4
Satz 2 dieser Bekanntmachung müssen von mindestens 200 Wahlberechtig-
ten des Wahlkreises 180 Hanau persönlich und handschriftlich unterzeich-
net sein. Die Unterschriften sind auf amtlichen Formblättern nach Anlage
14 BWO unter Beachtung folgender Vorgaben zu erbringen:
a) Die Formblätter werden auf Anforderung vom Kreiswahlleiter kostenfrei

geliefert. Bei Anforderung sind Familienname, Vornamen und Anschrift
(Hauptwohnung) der vorzuschlagenden Bewerberin oder des Bewerbers
anzugeben. Als Bezeichnung des Trägers des Wahlvorschlages, der den
Kreiswahlvorschlag einreichen will, sind außerdem bei Parteien deren
Namen und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, bei
anderen Kreiswahlvorschlägen deren Kennwort anzugeben. Parteien ha-
ben ferner die Aufstellung der Bewerberin oder des Bewerbers in einer
Mitglieder- oder einer besonderen oder allgemeinen Vertreterversamm-
lung nach § 21 BWG zu bestätigen.

b) Die Wahlberechtigten, die einen Kreiswahlvorschlag unterstützen, müs-
sen die Erklärung auf dem Formblatt persönlich und handschriftlich
unterzeichnen; neben der Unterschrift sind Familienname, Vornamen,
Geburtsdatum und Anschrift (Hauptwohnung) der unterzeichnenden
Person in Druckschrift oder Maschinenschrift sowie der Tag der Unter-

zeichnung anzugeben.
c) Für jede unterzeichnende Person ist auf dem Formblatt oder gesondert

eine Bescheinigung der Gemeindebehörde, bei der sie im Wählerver-
zeichnis einzutragen ist, beizufügen, dass sie im Zeitpunkt der Unter-
zeichnung in dem Wahlkreis 180 Hanau wahlberechtigt ist. Gesonderte
Bescheinigungen des Wahlrechts sind vom Träger des Wahlvorschlages
bei der Einreichung des Kreiswahlvorschlages mit den Unterstützungs-
unterschriften zu verbinden. Wer für einen anderen eine Bescheinigung
des Wahlrechts beantragt, muss nachweisen, dass die betreffende Person
den Kreiswahlvorschlag unterstützt.

d) Ein Wahlberechtigter darf nur einen Kreiswahlvorschlag unterzeichnen;
hat jemand mehrere Kreiswahlvorschläge unterzeichnet, so ist seine
Unterschrift auf allen weiteren Kreiswahlvorschlägen ungültig.

e) Kreiswahlvorschläge von Parteien dürfen erst nach Aufstellung der Be-
werberin oder des Bewerbers durch eine Mitglieder- oder Vertreterver-
sammlung unterzeichnet werden. Vorher geleistete Unterschriften sind
ungültig.

f) Hinweis: Bewerberinnen und Bewerber, für die im Melderegister auf-
grund ihrer Gefährdung ein Sperrvermerk eingetragen ist (vgl. § 51 Nr. 1
Bundesmeldegesetz) müssen im Kreiswahlvorschlag, in der Niederschrift
über die Mitglieder-/Vertreterversammlung zur Aufstellung der Bewer-
berin oder des Bewerbers für den Kreiswahlvorschlag, der Zustimmungs-
erklärung und der Bescheinigung der Wählbarkeit mit der Anschrift
ihrer Hauptwohnung angegeben werden. Bewerberin oder Bewerber
können beim Kreiswahleiter durch eine bis zum Ablauf der Einrei-
chungsfrist abzugebende Erklärung verlangen, dass in der Bekanntma-
chung der zugelassenen Wahlvorschläge, auf dem Stimmzettel und in der
Bekanntmachung der Wahlergebnisse an Stelle ihrer Anschrift eine sog.
Erreichbarkeitsanschrift angegeben wird. Als Erreichbarkeitsanschrift
kommen z.B. das Wahlkreisbüro oder das Bundestagsbüro in Betracht;
ein Postfach genügt nicht. Mit der Erklärung muss durch eine Bestäti-
gung der Meldebehörde nachgewiesen werden, dass für die Bewerberin
oder den Bewerber eine melderechtliche Sperrerklärung eingetragen ist.

Ich weise besonders daraufhin, dass die Einholung der erforderlichen
Wahlrechtsbescheinigungen bei den Gemeindebehörden zu den Obliegen-
heiten der Wahlvorschlagsträger gehört. Es wird dringend empfohlen, Post-
laufzeiten zu berücksichtigen oder – soweit möglich – die unterzeichne-
ten Unterstützungsformblätter zur Wahlrechtsbescheinigung durch Boten
bei den Gemeinden einzuliefern und abzuholen. Ein direkter Versand der
mit den entsprechenden Bescheinigungen versehenen Unterstützungs-
unterschriften an den Kreiswahlleiter gehört nicht zu den Aufgaben der
Gemeindebehörden; sofern einer entsprechenden Bitte ausnahmsweise ge-
folgt wird, verbleibt das Transport- und Zugangsrisiko ausschließlich beim
Wahlvorschlagsträger.

8 Dem Kreiswahlvorschlag sind beizufügen:
a) die (unwiderrufliche) Erklärung der vorgeschlagenen Bewerberin oder

des Bewerbers nach dem Muster der Anlage 15 der Bundeswahlordnung,
dass der Aufstellung zustimmt wird und für keinen anderen Wahlkreis
die Zustimmung zur Benennung als Bewerber/Bewerberin gegeben wur-
de,

b) eine Bescheinigung der zuständigen Gemeindebehörde nach dem Muster
der Anlage 16 der Bundeswahlordnung, dass die vorgeschlagene Bewer-
berin/der vorgeschlagene Bewerber wählbar ist,

c) bei Kreiswahlvorschlägen von Parteien eine Ausfertigung der Nieder-
schrift über die Beschlussfassung der Mitglieder- oder Vertreterver-
sammlung, in der die Bewerberin oder der Bewerber aufgestellt worden
ist, im Falle eines Einspruchs nach § 21 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes
auch eine Ausfertigung der Niederschrift über die wiederholte Abstim-
mung, mit den vorgeschriebenen Versicherungen an Eides statt (§ 21 Abs.
6 des Bundeswahlgesetzes). Die Versicherung an Eides statt erstreckt
sich auch darauf, dass jede stimmberechtigte Teilnehmerin und jeder
stimmberechtigte Teilnehmer an der Versammlung vorschlagsberechtigt
war und dass die Bewerberinnen und Bewerber Gelegenheit hatten, sich
und ihr Programm der Versammlung in angemessener Zeit vorzustellen.
Die Niederschrift soll nach dem Muster der Anlage 17 der Bundeswahl-
ordnung gefertigt, die Versicherung an Eides statt nach dem Muster der
Anlage 18 der Bundeswahlordnung abgegeben werden,

d) eine Versicherung an Eides statt der vorgeschlagenen Bewerberin oder
des vorgeschlagenen Bewerbers gegenüber dem Kreiswahlleiter nach
dem Muster der Anlage 15, dass sie oder er nicht Mitglied einer anderen
als der den Wahlvorschlag einreichenden Partei ist,

e) die erforderliche Zahl von Unterstützungsunterschriften mit Bescheini-
gungen des Wahlrechts der Unterzeichner (§ 34 Abs. 4 Nr. 2 und 3 BWO)
sofern der Kreiswahlvorschlag von mindestens 200 Wahlberechtigten des
Wahlkreises unterzeichnet sein muss.

9 Kreiswahlvorschläge für den Wahlkreis 180 Hanau sind spätestens bis zum
Montag, den 19. Juli 2021, 18.00 Uhr (69. Tag vor der Wahl)
bei dem Kreiswahlleiter des Bundestagswahlkreises 180 Hanau, Landrats-
amt, in 63571 Gelnhausen, Barbarossastr. 16-24 (Postanschrift), schriftlich
einzureichen; bei persönlicher Abgabe sind die Wahlvorschläge in meinem
Dienstgebäude (A) in der Barbarossastr. 24, 63571 Gelnhausen, 3. Stock;
Zimmer 114, ebenfalls unter Beachtung der vorgenannten Frist, schriftlich
einzureichen.

Hinweis: Die Einreichungsfrist ist eine gesetzliche Ausschlussfrist; eine
Wiedereinsetzung in den vorigen Stand ist nicht vorgesehen. Es empfiehlt
sich daher, den Kreiswahlvorschlag mit allen erforderlichen Anlagen mög-
lichst frühzeitig einzureichen, damit ggf. etwaige Mängel noch rechtzeitig
behoben werden können.

Gelnhausen, den 17. Februar 2021 Main-Kinzig-Kreis
 06051/85-0 oder 06051/8512573 Der Kreiswahlleiter für den

Bundestagswahlkreis 180 Hanau

Rudel
Kreiswahlleiter

Dorothea Harris spielt „Karneval der Tiere“ auf der Orgel
Schlüchtern (BWB). Für 

die Orgel ist 2021 ein ganz be-
sonderes Jahr, denn der Deut-
sche Musikrat hat das Instrument 
zum „Instrument des Jahres“ er-
klärt. Überall in Deutschland 
wird es daher Veranstaltungen 

und Konzerte rund um die Orgel 
geben – so auch in Schlüchtern. 
Da aufgrund der Pandemie kei-
ne Live-Konzerte mit Publikum 
möglich sind, hat Bezirkskanto-
rin Dorothea Harris die Musik 
aufgenommen und stellt sie als 

Video online zur Verfügung. Am 
Sonntag, 28. Februar, ab 18 Uhr 
wird auf der Kirchenmusik-Home-
page der evangelischen Kirchen-
gemeinde Schlüchtern (www.
kirchenmusik-schluechtern.de) 
Camille Saint-Saëns‘ „Karneval 

der Tiere“ in einer Orgelbearbei-
tung von Heinz-Peter Kortmann 
zu sehen und zu hören sein.

In 14 Sätzen zeigt Dorothea Har-
ris wie eine Orgel ein ganzes Or-
chester ersetzen kann: Elefanten 
und Löwen trampeln über das Pe-

dal, Kängurus und Vögel hüpfen 
und fliegen über die Tasten. Zwi-
schen den Sätzen liest Michael 
Schneider passende Texte von Al-
brecht Gralle. Und auch die Mit-
glieder des Kinder- und Jugend-
chores „Kirchturmspatzen“ zeigen 

ihr künstlerisches Talent einmal 
ganz anders als im Chor: Durch 
ihre Illustrationen sind die ver-
schiedenen Tiere auch in Bildern 
zu sehen. Das Konzert steht kos-
tenlos zur Verfügung und bleibt 
einige Zeit abrufbar. 

Drei Sängerinnen des Kinder- und Jugendchores haben verschiedene Tiere illustriert: die Schildkröte stammt von Sophie Kaiser, der Kuckuck von Mathilda Noll und der Löwe von Alicia Kaiser.  	                 Fotos: privat 
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DAS WOCHENEND-ANGEBOT VOM SA 27.02. - SO 28.02.2020:
Wildgulasch mit Butterspätzle und Rosenkohl 14,50 €
Lammsteak rosa gebraten mit Thymianbutter, Speckböhnchen
und Preiselbeerkroketten 16,50 €
Medaillons vom Rinderfilet, hausgemachte Kräuterbutter, Rösti, Salat 16,80 €
Schnitzel „Italia“ mit Tomaten, rohen Schinken und Käse überbacken,
Steak-Pommes und Salat 12,80 €
Elsässer Sinfonie (Zanderfilet und Lachsfilet) auf Rieslingkraut und Salzkartoffeln 17,80 €
Knurrhahn „Provencale“ natur gebraten auf Ratatouille und Butterreis 16,50 €

TÄGLICH WECHSELNDES TAGESGERICHTE:
Mo. 01.03. Allgäuer Kässpatz‘n und Salat 8,00 €
Di. 02.03. Hackbraten „Esterhazy“ (mit Eier und Karotten gefüllt)

Salzkartoffel und Salat 8,00 €
Mi. 03.03. Pfefferrahm-Schnitzel, Steak-Pommes, Salat 8,80 €
Do. 04.03. Hähnchenbrustfilet gegrillt mit Curry-Ananas-Sauce, Butterreis, Salat 8,00 €
Fr. 05.03. 2erlei vom Fisch (Fisch-Frikadelle und Seehechtfilet)

Schnittlauchsauce, Salzkartoffel, Salat 8,00 €

Der Countdown läuft
17, 16, 15, 14, 13, 12, 11, 10

Leipziger Str. 45
36396 Steinau a. d. Straße

(06663) 9110993
Unser weiteres Angebot

finden Sie unter
www.gruenerbaum-steinau.de

Jetzt bewerben und Teil unseres Teams werden.

Mitarbeiter (d/m/w)

für den städtischen Bauhof
(Vollzeit | unbefristet | sofortige Einstellung)

Ausführliche Informationen auf badsoden-salmuenster.de/jobs-stadt.

Wir suchen
Verstärkung

badsoden-salmuenster.de
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Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams zum
frühestmöglichen Zeitpunkt einen

Zimmermann/Dachdecker (m/w/d)
Wir bieten Ihnen
» einen langfristig sicheren Arbeitsplatz in
unserem Familienunternehmen

» angenehmes Arbeiten in einem jungen, motivierten Team
» abwechslungsreiche Zimmer- und Dachdeckerarbeiten
» leistungsgerechte Bezahlung
» kollegialer Umgang, geregelte Arbeitszeiten, keine Samstagsarbeit

Sie bieten uns
» Teamfähigkeit und Einsatzbereitschaft
» Verantwortungs- und Qualitätsbewusstsein

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:
Hofacker GmbH & Co. KG

Zimmerei · Bedachungen

An der Rolandquelle 3 | 63628 Bad Soden-Salmünster
E-Mail: info@hofacker-zimmerei.de

oder rufen Sie uns einfach an: (0 60 56) 64 83

ie haben Zeit, sind zuverlässig
und gut zu Fuß?

ir bieten Ihnen eine regelmäßige Neben-
beschäftigung durch das Zustellen von
Zeitungen/Prospekten in Ihrem Wohnort.
Auch auf Stundenlohn-Basis.

Träger wird gesucht für: 
•  Hohenzell  

(Vertretung für Urlaub/Krankheit)

• Katholisch-Willenroth

E-Mail: m.ziegler-bwb@t-online.de
(06660) 9 18 88 85 · 

Als Teil von Walgreens Boots Alliance gehört die Alliance He-
althcare Deutschland AG mit Sitz in Frankfurt am Main zu den 
führenden Gesundheitsdienstleistern für Apotheken und Her-
steller in Deutschland. Über 25 Niederlassungen versorgen 
deutschlandweit Apotheken schnell, sicher und zuverlässig 
mit Medikamenten und Medizinprodukten. Als Gesundheits-
unternehmen machen wir uns konsequent für das Wohlbe-
finden der Menschen und die Gesellschaft, in der wir leben, 
stark – weit über unser unternehmerisches Handeln hinaus. 

Durch die gestiegene Auftragslage in der Pharmalogistik 
suchen wir für unsere 100%ige Tochtergesellschaft, der CPL 
Pharma Lager und Vertrieb GmbH in unserm Logistikzent-
rum in Flieden mehrere:

Lagermitarbeiter / Kommissionierkräfte (m/w/d) 
Gabelstaplerfahrer (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit

IHRE AUFGABEN
 Bearbeitung und Kommissionierung von Kundenaufträgen
  Abwicklung der Aufträge für unsere internationalen Groß-

kunden mit Marken, die Sie kennen werden
 Allgemeine Lagertätigkeiten in der Auftragsabwicklung  

IHR PROFIL
 Sie haben Interesse in der Logistik zu arbeiten
 Sie haben Spaß im Team zu arbeiten 
 Sie haben eine zuverlässige Arbeitsweise
 Sie suchen eine abwechslungsreiche Tätigkeit

UNSER ANGEBOT
 Saubere Arbeitsplätze in einem voll klimatisiertem Lager
 Bei Schichtarbeit zahlen wir zusätzlich eine Schichtzulage 
 Marktgerechte und leistungsgerechte Vergütung 
 Jobrad
 Weihnachtsgeld
 30 Tage Urlaub (bei Vollzeit) 

SIND SIE NEUGIERIG GEWORDEN?
Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung (Anschreiben, Le-
benslauf) mit Angabe Ihres möglichen Eintrittstermins (Unter-
lagen bitte in einem PDF-Dokument zusammenfassen). 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an patrick.augustin@
cplpharma.de oder christian.wilisch@cplpharma.de

HABEN SIE NOCH FRAGEN?
Für weitere Informationen steht Ihnen gerne Herr Patrick Au-
gustin unter Tel. 06655/7490-71 zur Verfügung. 

CPL Pharma Lager & Vertrieb GmbH
-Hr. Augustin / Hr Wilisch-
Am Kautzgrund 14
36103 Flieden
www.cplpharma.de

Stellenangebote

„Fasching-to-go-Tüten“ mit 
Luftballons und Clownnasen
30 Mädchen und Jungen ausgelassen den etwas anderen Kinderfasching

Huttengrund (BWB). Was 
wäre ein Faschingsdienstag 
ohne Kinderfasching, leuch-
tende Kinderaugen und jede 
Menge Spaß?

Das dachten sich auch die Lehr-
kräfte der Verbundschule Romst-
hal-Kerbersdorf, Kathrin Kappes 
und Thomas Nienstedt, und luden 
alle Kinder zum lustigen Online- 
Kinderfasching ein.

Wie soll das funktionieren? On-
line? Am Bildschirm feiern? Das 
dachten sich im Vorhinein wahr-
scheinlich einige, und selbst die 
Initiatoren waren sich nicht si-
cher, ob der Funke wirklich über-
springen könnte. Aber was aus 

einer „Schnapsidee“ heraus ent-
stand, wurde zum 90-minütigen 
Partyspaß, einer gelungenen Ab-
wechslung im Coronalltag für Kin-
der, lauschende Eltern im Hinter-
grund, aber auch für die beiden 
Pädagogen.

Bereits vor Veranstaltungsbe-
ginn warteten zahlreiche Kinder 
im „Online-Warteraum“, bevor 
dann pünktlich um 16.31 Uhr mit 
dem Narhallamarsch Clowns, Pi-
raten, Engel, Feen, Cowboys, Tie-
re und viele weitere Narren am 
Bildschirm erschienen. 

Nach einem ersten dreifach don-
nernden Helau durften die Kinder 
ihre „Fasching-to-go-Tüten“ öff-
nen, die im Vorhinein von Kappes 

und Nienstedt mit Nascherein, 
Dekoration, Verkleidungsutensi-
lien und Spielerequisiten gepackt 
und coronakonform den Kindern 
ausgehändigt wurden. Hütchen 
und Clownnase aufgesetzt, Luft-
schlangen und Luftballons auf-
gepustet, Leuchtstäbe geknickt 
– jetzt konnte der Partyspaß so 
richtig beginnen. Der Dank der 
Lehrkräfte ging an den Förderver-
ein der Freunde und Förderer der 
Grundschule Kerbersdorf für das 
Sponsering der Tüten.

Kappes und Nienstedt hatten 
für dieses Event kurzerhand die 
Küche zum Tonstudio umgewan-
delt, aus dem nicht nur das „Rote 
Pferd“ und die „Grüne Cordula“ 

in die Wohn- und Kinderzimmer 
der Familien gesendet wurden. 
Via E-Mail konnten die Kinder im 
Vorhinein ihre Liedwünsche ab-
geben und dazu tanzen.

Der interaktive Charakter der 
Veranstaltung kam aber auch 
nicht zu kurz. Headbanging und 
Luftgitarrencontest auf Mamas 
Bratpfanne, Limbo unter den Ess-
zimmerstühlen und dem Schrub-
ber hindurch, Schaumkusswett-
essen und viele weitere Spiele 
brachten die Stimmung so rich-
tig zum Kochen. Da war es natür-
lich verständlich, dass die 90 Mi-
nuten Online-Kinderfasching wie 
im Flug vergingen und nach Ab-
lauf der Zeit niemand so wirklich 
die Plattform verlassen wollte.

Kappes und Nienstedt waren 
von den transportierten Emotio-
nen so überwältigt und haben eins 
gelernt: außergewöhnliche Zei-
ten erfordern außergewöhnliche 
Ideen und es ist so viel mehr mög-
lich als man denkt. Denn, um es 
mit den den Worten eines Lied-
wunsches der Kinder zu sagen, 
„wenn dir die Luft ausgeht, nur 
nicht nach unten sehen, wir ge-
hen immer weiter hoch hinaus, 
immer, immer weiter hoch hi-
naus“. „Ein dreifach donnern-
des Helau für diesen besonderen 
Kinderfasching und die Kinder, 
die daraus ein wahres Fest ge-
macht haben“, so Kathrin Kap-
pes und Thomas Nienstedt.

Ausgelassen feierten die Kinder – ausgestattet mit „Fasching-to-go-Tüten“ und in närrischen Kostümen – On-
line-Fasching.                                                                                                                                          Foto: privat

Lehrerin Kathrin Kappes und Lehrer Thomas Nienstedt hatten für den On-
line-Fasching kurzerhand die Küche zum Tonstudio umgewandelt.
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MAIN-KINZIG-KREIS
Öffentliche Bekanntmachung

Bundestagswahl am 26. September 2021;

Aufforderung zur Einreichung von Kreiswahlvorschlägen für den Wahlkreis
175 Main-Kinzig – Wetterau II – Schotten

1 Gemäß § 32 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (BWO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 19. April 2002 (BGBl. I S. 1376), zuletzt geändert durch
Verordnung vom 19. Juni 2020 (BGBl. I S. 1328) fordere ich hiermit zur
möglichst frühzeitigen Einreichung von Kreiswahlvorschlägen für die Wahl
zum Zwanzigsten Deutschen Bundestag am 26. September 2021 für den
Wahlkreis 175 Main-Kinzig – Wetterau II – Schotten auf.
Hinweis: Die Aufforderung zur Einreichung von Landeslisten erfolgt durch
den Landeswahlleiter und wird im Staatsanzeiger öffentlich bekannt ge-
macht. Hinweise hierzu finden sich im Internetangebot des Landeswahl-
leiters für Hessen: (www.wahlen.hessen.de).

2 Jeder Wähler hat zwei Stimmen, eine Erststimme für die Wahl eines Wahl-
kreisabgeordneten sowie eine Zweitstimme für die Wahl einer Landesliste.

3 Der Wahlkreis 175 Main-Kinzig – Wetterau II – Schotten umfasst folgende
Städte und Gemeinden:
vom Main-Kinzig-Kreis:
Bad Orb, Bad Soden-Salmünster, Biebergemünd, Birstein, Brachttal, Flörs-
bachtal, Freigericht, Gelnhausen, Gründau, Jossgrund, Linsengericht,
Schlüchtern, Sinntal, Steinau an der Straße, Wächtersbach und der Guts-
bezirk Spessart.
vom Vogelsbergkreis:
Schotten
vom Wetteraukreis:
Altenstadt, Büdingen, Gedern, Glauburg, Hirzenhain, Kefenrod, Limes-
hain, Ortenberg

4 Kreiswahlvorschläge können von Parteien und nach Maßgabe des § 20 des
Bundeswahlgesetzes (BWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.
Juli 1993 (BGBl. I S. 1288, 1594), zuletzt geändert durch Gesetz vom 14.
November 2020 (BGBl. I S. 2395) von Wahlberechtigten eingereicht werden.
Parteien, die im Deutschen Bundestag oder einem Landtag seit deren letz-
ter Wahl nicht aufgrund eigener Wahlvorschläge ununterbrochen mit min-
destens fünf Abgeordneten vertreten waren, können als solche einen Wahl-
vorschlag nur einreichen, wenn sie spätestens am 21. Juni 2021 (97. Tag vor
der Wahl), 18:00 Uhr, dem Bundeswahlleiter, Gustav-Stresemann-Ring 11,
65189 Wiesbaden ihre Beteiligung an der Wahl schriftlich angezeigt haben
und der Bundeswahlausschuss ihre Parteieigenschaft festgestellt hat (§ 18
Abs. 2 S. 1 BWG). Eine Partei kann in jedem Wahlkreis nur einen Kreis-
wahlvorschlag einreichen (§ 18 Abs. 5 BWG).

5 Als Bewerberin oder Bewerber kann nur benannt werden, wer wählbar ist
(§ 15 BWG).
Als Bewerberin oder Bewerber einer Partei kann in einem Kreiswahlvor-
schlag nur benannt werden, wer in einer Mitgliederversammlung oder in
einer besonderen oder allgemeinen Vertreterversammlung in geheimer Ab-
stimmung gewählt wurde (§ 21 Abs. 1 und 3 BWG).

Der Deutsche Bundestag hat am 14. Januar 2021 nach § 52 Abs. 4 Satz
1 BWG festge-stellt, dass die Durchführung von Versammlungen für die
Wahl der Wahlbewerber und der Vertreter für die Vertreterversammlungen
zumindest teilweise unmöglich ist. Das Bundesministerium des Innern,
für Bau und Heimat hat mit Zustimmung des Bundestags die Verordnung
über die Aufstellung von Wahlbewerbern und die Wahl der Vertreter für
die Vertreterversammlungen für die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag
unter den Bedingungen der COVID-19-Pandemie (COVID-19-Wahlbewer-
beraufstel-lungsverordnung) vom 28. Januar 2021 (BGBl. I S. 115) erlassen;
die Verordnung tritt am 3. Februar 2021 in Kraft. Nach § 2 Abs. 2 die-
ser Verordnung können die Wahlvor-schlagsträger von den Bestimmungen
des Bundeswahlgesetzes und der Bundeswahl-ordnung über die Wahl von
Wahlbewerbern und von Vertretern für die Vertreterver-sammlungen bei
der Aufstellung der Wahlbewerber für die Wahl zum 20. Deutschen Bun-
destag nach Maßgabe der Bestimmungen der Verordnung abweichen.

Abweichend von den bisherigen gesetzlichen Vorgaben können Versamm-
lungen zur Wahl von Wahlbewerbern und von Vertretern für die Vertreter-
versammlungen mit Aus-nahme der Schlussabstimmung ganz oder teilwei-
se im Wege elektronischer Kommuni-kation durchgeführt werden (§ 5 Abs.
1 Satz 1 COVID-19-Wahlbewerberaufstellungsver-ordnung). Zulässig ist
insbesondere
a) die Durchführung einer Versammlung ausschließlich im Wege elektroni-

scher Kommunikation,
b) die Teilnahme einzelner oder eines Teils der Parteimitglieder an einer

Versammlung nach § 21 Abs. 1 BWG im Wege elektronischer Kommuni-
kation,

c) die Durchführung einer Versammlung durch mehrere miteinander im
Wege der elektronischen Kommunikation verbundene gleichzeitige Teil-
versammlungen an verschiedenen Orten (§ 5 Abs. 1 Satz 2 COVID-19-
Wahlbewerberaufstellungsverordnung).

Bei ganz oder teilweise im Wege elektronischer Kommunikation durchge-
führten Ver-sammlungen nach § 5 Abs. 1 Satz 1 COVID-19-Wahlbewer-
beraufstellungsverordnung sind das Vorschlagsrecht der Vorschlagsbe-
rechtigten, das Vorstellungsrecht der Bewer-berinnen und Bewerber und
die Möglichkeit zur Kommunikation der Teilnehmerinnen und Teilnehmer
zu gewährleisten. Wenn einzelne oder alle Teilnehmerinnen und Teil-neh-
mer nur durch einseitige Bild- und Tonübertragung an der Versammlung
teilnehmen, sind die Wahrnehmung des Vorschlagsrechts der Vorschlags-
berechtigten, das Vorstel-lungsrecht der Bewerberinnen und Bewerber und

die Befragung zumindest schriftlich, elektronisch oder fernmündlich zu
gewährleisten (§ 5 Abs. 2 und 3 COVID-19-Wahlbe-werberaufstellungsver-
ordnung).

Das Verfahren zur Wahl von Wahlbewerbern und von Vertretern für die
Vertreterver-sammlungen kann auch im schriftlichen Verfahren durch-
geführt werden. Vorstellung und Befragung können dabei unter Nutzung
elektronischer Medien erfolgen. Das Vor-schlagsrecht der Vorschlagsbe-
rechtigten, das Vorstellungsrecht der Bewerber und der Zugang der Stimm-
berechtigten zu Angaben über Person und Programm der Bewerber ist in
schriftlicher Form zu gewährleisten (§ 6 COVID-19-Wahlbewerberaufstel-
lungsverordnung).

Die Schlussabstimmung über einen Kreiswahlvorschlag kann im Wege der
Urnenwahl, der Briefwahl oder einer Kombination aus beidem stattfinden,
auch wenn dies nach der Satzung der Partei nicht vorgesehen ist. Dabei ist
durch geeignete Vorkehrungen zu gewährleisten, dass nur Stimmberechtig-
te an der Schlussabstimmung teilnehmen und das Wahlgeheimnis gewahrt
wird (§ 7 Abs. 1 und 2 COVID-19-Wahlbewerberaufstellungsverord-nung).
Für eine Schlussabstimmung im Wege der Briefwahl ist darüber hinaus § 7
Abs. 3 der COVID-19-Wahlbewerberaufstellungsverordnung zu beachten.

Erfolgt die Aufstellung von Wahlbewerbern oder von Vertretern für die
Vertreterver-sammlungen im Wege einer Versammlung mit elektronischer
Kommunikation nach § 5 der COVID-19-Wahlbewerberaufstellungsver-
ordnung oder in einem schriftlichen Verfahren nach § 6 der COVID-19-
Wahlbewerberaufstellungsverordnung sind die besonderen Umstände
dieser Verfahren in den von den Wahlvorschlagsträgern nach den Bestim-
mungen des Bundeswahlgesetzes und der Bundeswahlordnung einzurei-
chenden Unter-lagen zu vermerken (§ 8 Abs. 2 COVID-19-Wahlbewer-
beraufstellungsverordnung). Stellt der Deutsche Bundestag fest, dass die
Voraussetzungen des § 52 Abs. 4 Satz 1 BWG nicht mehr vorliegen, so
kann bei Verfahren, die vor der Feststellung nach den Bestimmungen der
COVID-19-Wahlbewerberaufstellungsverordnung begonnen oder durch-
geführt wurden, von den Abweichungsmöglichkeiten dieser Verordnung
für einen Monat ab der Feststellung weiter Gebrauch gemacht werden.
Die Frist verlängert sich, wenn ansonsten die Abgabe des Wahlvorschlages
nicht mehr in der Frist von § 19 BWG (vgl. unter Nr. 10) möglich wäre. Eine
entsprechende Feststellung des Deutschen Bun-destages wird im Bundes-
gesetzblatt veröffentlicht (§ 9 COVID-19-Wahlbewerberaufstel-lungsver-
ordnung).

Auf die übrigen Bestimmungen der COVID-19-Wahlbewerberaufstellungs-
verordnung wird hingewiesen.

Der Kreiswahlvorschlag darf nur den Namen einer Bewerberin oder eines
Bewerbers enthalten und soll nach dem Muster der Anlage 13 zur Bundes-
wahlordnung eingereicht werden.

Er muss enthalten:
a) Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Geburtsdatum, Geburts-

ort und Anschrift (Hauptwohnung) der Bewerberin oder des Bewerbers
(§ 34 Abs. 1 Ziff. 1 BWO),

b) den Namen der einreichenden Partei und, sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwendet, auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen (§ 20
Abs. 4 BWG) deren Kennwort.

Er soll ferner Namen und Anschriften der Vertrauensperson und der stell-
vertretenden Vertrauensperson enthalten.

6 Kreiswahlvorschläge von Parteien sind von mindestens drei Mitgliedern
des Vorstandes des Landesverbandes, darunter der oder dem Vorsitzenden
oder seinem/seiner Stellvertreter/in, persönlich und handschriftlich zu
unterzeichnen. Hat eine Partei in einem Land keinen Landesverband oder
keine einheitliche Landesorganisation, so müssen die Kreiswahlvorschläge
von den Vorständen der nächst niedrigeren Gebietsverbände, in deren Be-
reich der Wahlkreis liegt, dem Satz 1 gemäß unterzeichnet sein. Die Unter-
schriften des einreichenden Vorstandes genügen, wenn er innerhalb der
Einreichungsfrist nachweist, dass dem Landeswahlleiter eine schriftliche,
dem Satz 1 dieses Absatzes entsprechende Vollmacht der anderen beteilig-
ten Vorstände vorliegt.

7 Bei anderen Kreiswahlvorschlägen (§ 20 Abs. 3 BWG) haben drei Unter-
zeichner des Wahlvorschlages ihre Unterschriften auf dem Kreiswahlvor-
schlag selbst zu leisten. § 34 Absatz 4 Nr. 3 und 4 der Bundeswahlordnung
gilt entsprechend.

Diese Kreiswahlvorschläge sowie die von Parteien entsprechend Ziffer 4
Satz 2 dieser Bekanntmachung müssen von mindestens 200 Wahlberech-
tigten des Wahlkreises 175 Main-Kinzig – Wetterau II - Schotten persön-
lich und handschriftlich unterzeichnet sein. Die Unterschriften sind auf
amtlichen Formblättern nach Anlage 14 BWO unter Beachtung folgender
Vorgaben zu erbringen:
a) Die Formblätter werden auf Anforderung vom Kreiswahlleiter kostenfrei

geliefert. Bei Anforderung sind Familienname, Vornamen und Anschrift
(Hauptwohnung) der vorzuschlagenden Bewerberin oder des Bewerbers
anzugeben. Als Bezeichnung des Trägers des Wahlvorschlages, der den
Kreiswahlvorschlag einreichen will, sind außerdem bei Parteien deren
Namen und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, bei
anderen Kreiswahlvorschlägen deren Kennwort anzugeben. Parteien ha-
ben ferner die Aufstellung der Bewerberin oder des Bewerbers in einer
Mitglieder- oder einer besonderen oder allgemeinen Vertreterversamm-
lung nach § 21 BWG zu bestätigen.

b) Die Wahlberechtigten, die einen Kreiswahlvorschlag unterstützen, müs-
sen die Erklärung auf dem Formblatt persönlich und handschriftlich
unterzeichnen; neben der Unterschrift sind Familienname, Vornamen,
Geburtsdatum und Anschrift (Hauptwohnung) der unterzeichnenden
Person in Druckschrift oder Maschinenschrift sowie der Tag der Unter-
zeichnung anzugeben.

c) Für jede unterzeichnende Person ist auf dem Formblatt oder gesondert
eine Bescheinigung der Gemeindebehörde, bei der sie im Wählerver-
zeichnis einzutragen ist, beizufügen, dass sie im Zeitpunkt der Unter-
zeichnung in dem Wahlkreis 175 Main-Kinzig – Wetterau II – Schotten
wahlberechtigt ist. Gesonderte Bescheinigungen des Wahlrechts sind
vom Träger des Wahlvorschlages bei der Einreichung des Kreiswahlvor-
schlages mit den Unterstützungsunterschriften zu verbinden. Wer für
einen anderen eine Bescheinigung des Wahlrechts beantragt, muss nach-
weisen, dass die betreffende Person den Kreiswahlvorschlag unterstützt.

d) Ein Wahlberechtigter darf nur einen Kreiswahlvorschlag unterzeichnen;
hat jemand mehrere Kreiswahlvorschläge unterzeichnet, so ist seine
Unterschrift auf allen weiteren Kreiswahlvorschlägen ungültig.

e) Kreiswahlvorschläge von Parteien dürfen erst nach Aufstellung der Be-
werberin oder des Bewerbers durch eine Mitglieder- oder Vertreterver-
sammlung unterzeichnet werden. Vorher geleistete Unterschriften sind
ungültig.

f) Hinweis: Bewerberinnen und Bewerber, für die im Melderegister auf-
grund ihrer Gefährdung ein Sperrvermerk eingetragen ist (vgl. § 51 Nr. 1
Bundesmeldegesetz) müssen im Kreiswahlvorschlag, in der Niederschrift
über die Mitglieder-/Vertreterversammlung zur Aufstellung der Bewer-
berin oder des Bewerbers für den Kreiswahlvorschlag, der Zustimmungs-
erklärung und der Bescheinigung der Wählbarkeit mit der Anschrift
ihrer Hauptwohnung angegeben werden. Bewerberin oder Bewerber
können beim Kreiswahleiter durch eine bis zum Ablauf der Einrei-
chungsfrist abzugebende Erklärung verlangen, dass in der Bekanntma-
chung der zugelassenen Wahlvorschläge, auf dem Stimmzettel und in der
Bekanntmachung der Wahlergebnisse an Stelle ihrer Anschrift eine sog.
Erreichbarkeitsanschrift angegeben wird. Als Erreichbarkeitsanschrift
kommen z.B. das Wahlkreisbüro oder das Bundestagsbüro in Betracht;
ein Postfach genügt nicht. Mit der Erklärung muss durch eine Bestäti-
gung der Meldebehörde nachgewiesen werden, dass für die Bewerberin
oder den Bewerber eine melderechtliche Sperrerklärung eingetragen ist.

Ich weise besonders daraufhin, dass die Einholung der erforderlichen
Wahlrechtsbescheinigungen bei den Gemeindebehörden zu den Obliegen-
heiten der Wahlvorschlagsträger gehört. Es wird dringend empfohlen, Post-
laufzeiten zu berücksichtigen oder – soweit möglich – die unterzeichne-
ten Unterstützungsformblätter zur Wahlrechtsbescheinigung durch Boten
bei den Gemeinden einzuliefern und abzuholen. Ein direkter Versand der
mit den entsprechenden Bescheinigungen versehenen Unterstützungs-
unterschriften an den Kreiswahlleiter gehört nicht zu den Aufgaben der
Gemeindebehörden; sofern einer entsprechenden Bitte ausnahmsweise ge-
folgt wird, verbleibt das Transport- und Zugangsrisiko ausschließlich beim
Wahlvorschlagsträger.

8 Dem Kreiswahlvorschlag sind beizufügen:
a) die (unwiderrufliche) Erklärung der vorgeschlagenen Bewerberin oder des

Bewerbers nach dem Muster der Anlage 15 der Bundeswahlordnung, dass
der Aufstellung zustimmt wird und für keinen anderen Wahlkreis die Zu-
stimmung zur Benennung als Bewerber/Bewerberin gegeben wurde,

b) eine Bescheinigung der zuständigen Gemeindebehörde nach dem Muster
der Anlage 16 der Bundeswahlordnung, dass die vorgeschlagene Bewer-
berin/der vorgeschlagene Bewerber wählbar ist,

c) bei Kreiswahlvorschlägen von Parteien eine Ausfertigung der Nieder-
schrift über die Beschlussfassung der Mitglieder- oder Vertreterver-
sammlung, in der die Bewerberin oder der Bewerber aufgestellt worden
ist, im Falle eines Einspruchs nach § 21 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes
auch eine Ausfertigung der Niederschrift über die wiederholte Abstim-
mung, mit den vorgeschriebenen Versicherungen an Eides statt (§ 21 Abs.
6 des Bundeswahlgesetzes). Die Versicherung an Eides statt erstreckt
sich auch darauf, dass jede stimmberechtigte Teilnehmerin und jeder
stimmberechtigte Teilnehmer an der Versammlung vorschlagsberechtigt
war und dass die Bewerberinnen und Bewerber Gelegenheit hatten, sich
und ihr Programm der Versammlung in angemessener Zeit vorzustellen.
Die Niederschrift soll nach dem Muster der Anlage 17 der Bundeswahl-
ordnung gefertigt, die Versicherung an Eides statt nach dem Muster der
Anlage 18 der Bundeswahlordnung abgegeben werden,

d) eine Versicherung an Eides statt der vorgeschlagenen Bewerberin oder
des vorgeschlagenen Bewerbers gegenüber dem Kreiswahlleiter nach
dem Muster der Anlage 15, dass sie oder er nicht Mitglied einer anderen
als der den Wahlvorschlag einreichenden Partei ist,

e) die erforderliche Zahl von Unterstützungsunterschriften mit Bescheini-
gungen des Wahlrechts der Unterzeichner (§ 34 Abs. 4 Nr. 2 und 3 BWO)
sofern der Kreiswahlvorschlag von mindestens 200 Wahlberechtigten des
Wahlkreises unterzeichnet sein muss.

9 Kreiswahlvorschläge für den Wahlkreis 175 Main-Kinzig – Wetterau II -
Schotten sind spätestens bis zum
Montag, den 19. Juli 2021, 18.00 Uhr (69. Tag vor der Wahl)
bei dem Kreiswahlleiter des Bundestagswahlkreises 175 Main-Kinzig –
Wetterau II - Schotten, Landratsamt, in 63571 Gelnhausen, Barbarossastr.
16-24 (Postanschrift), schriftlich einzureichen; bei persönlicher Abgabe
sind die Wahlvorschläge in meinem Dienstgebäude (A) in der Barbaros-
sastr. 24, 63571 Gelnhausen, 3. Stock; Zimmer 114, ebenfalls unter Beach-
tung der vorgenannten Frist, schriftlich einzureichen.

Hinweis: Die Einreichungsfrist ist eine gesetzliche Ausschlussfrist; eine
Wiedereinsetzung in den vorigen Stand ist nicht vorgesehen. Es empfiehlt
sich daher, den Kreiswahlvorschlag mit allen erforderlichen Anlagen mög-
lichst frühzeitig einzureichen, damit ggf. etwaige Mängel noch rechtzeitig
behoben werden können.

Gelnhausen, den 17. Februar 2021 Main-Kinzig-Kreis
 06051/85-0 oder 06051/8512573 Der Kreiswahlleiter für den

Bundestagswahlkreis 180 Hanau

Rudel
Kreiswahlleiter

Gute Mischung aus Jung und Alt
BBB-Liste für den Ortsbeirat / Zukunftsfähiges Verkehrskonzept

Schlüchtern (BWB). „Die 
Bürgerbewegung Bergwinkel 
wird auch für den Ortsbeirat In-
nenstadt mit einer schlagkräfti-
gen Truppe zur Kommunalwahl 
antreten“, schreibt die Wähler-
gruppierung in einer Presse-
notiz.

Weiter heißt es: „Die Kandida-
tinnen und Kandidaten für die-
ses Gremium haben ein Wahlpro-
gramm erarbeitet, welches sie in 
den kommenden fünf Jahren um-
setzen wollen. Das Team ist eine 
gute Mischung aus Jung und Alt.“

Faire Chance für junge Leute

Insbesondere jungen Leuten sol-
le die Möglichkeit gegeben wer-
den, kommunalpolitisch aktiv zu 
werden. Der Fraktionsvorsitzen-
de Hans Konrad Neuroth erklärt, 
dass man dies auch auf der Liste 
für das Stadtparlament umgesetzt 

habe. Gerade junge Leute hätten 
bei der Bürgerbewegung Bergwin-
kel (BBB) eine faire Chance und 
seien bewusst auf vordere Plätze 
gesetzt worden.

Einkaufen in der Innenstadt

Die Schwerpunktthemen der 
Kandidaten für den Ortsbeirat 
sind: Nutzung der Stadthalle für 
alle Vereine mit freier Caterer-
wahl, Stadtplatzgestaltung als 
Mittelpunkt für alle, weiterhin 
freies Parken am Untertorplatz, 
ein zukunftsfähiges Verkehrskon-
zept unter Einbeziehung von Rad-
fahrern und Fußgängern sowie die 
Schaffung einer kompletten Bar-
rierefreiheit, Errichtung weiterer 
Outdoorfreizeitmöglichkeiten, die 
Entwicklung und Schaffung fuß-
läufig erreichbarer Einkaufsmög-
lichkeiten in der Innenstadt sowie 
ein Mehrgenerationenzentrum für 
Jung und Alt.

Auf der BBB-Liste zur Wahl des 
Ortsbeirates Innenstadt kandidie-
ren: Frank Seibel, Karin Kling, 
Sidney S. Jeckel, Norbert Wut-
henow, Kilian Loth, Hans Konrad 
Neuroth, Markus Bochert, Chris-
tof Worch und Markus Euler.

Mit einer guten Mischung aus jungen und älteren Kandidaten tritt die BBB zur Wahl des Ortsbeirates Schlüchtern 
Innenstadt an.                                                                                                                                           Foto: BBB

Ein neuer Termin 
wird mitgeteilt

Huttengrund (BWB). Die 
für den 26. Februar geplante Jah-
reshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Huttengrund 
für das Geschäftsjahr 2020 muss 
aufgrund der aktuellen Pandemie-
lage ausfallen. In einer Presseno-
tiz schreibt der Vorstand: „Ein 
neuer Termin kann derzeit noch 
nicht mitgeteilt werden. Wir wer-
den zu gegebener Zeit fristgerecht 
hierzu einladen.“



Donnerstag, 25. Februar 20218. WOCHE 15

Häuser

Vermietungen

Zu verschenken

DOREAFAMILIE STEINAU
Sachsenstraße 38
36396 Steinau

t. 06663 91237-0
info@doreafamilie-steinau.de
www.doreafamilie-steinau.de

STEINAU

Ihr Zuhause in Steinau

Lebensfreude im Alter
Selbstbestimmt leben im Alter, in angenehmer Atmosphäre
und schönem Ambiente, mit Komfort und Unterstützung im
Alltag bei Bedarf – genau das bietet das Betreute Wohnen in
unserer familiär geführten Wohnanlage in Steinau.

Lernen Sie uns kennen und vereinbaren Sie gerne einen
Besichtigungstermin. Wir freuen uns auf Sie!

Verschenken Sie doch mal einen

GUTSCHEIN
für große und kleine Rennfahrer

und solche, die es noch werden wwoollen...

Indoor-Kart Bahn der Superlative | Frankfurter Straße 142 | 36043 Fulda

Fon(0661)402053 | www.nolimit-kartbahn.de | info@nolimit-kartbahn.de
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Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006
Anrufen – Bestellen – Abholen

Sie können unter der

Rubrik
Ihre

Angebote kostenlos aufgeben.

Bitte übermitteln Sie uns den

Anzeigentext nur unter
Fax

06051) 78803700 oder per E-Mail

Anzeigen@Wochen-Bote.de.

Geben Sie Ihre komplette Adresse

für unsere Unterlagen mit an.

könne

k t los aufge
„Zu verschenken“

(06661) 153988700

Schlafgesund Aktionstage
vom 10. Februar bis 15. März 2021

Melden Sie sich bis zum 15.3.21 zur Schlafberatung unter 09741-727 an und lassen sich
über die Bedeutung des Schlafes sowie der Themen „Schlafstörungen und deren gesund-
heitliche Auswirkungen, Rückenprobleme, Chemie im Bett eeetttccc.“ aaauuusssfffüüühhhrllliiichhh bbberaten.
Denn Ihr Schlafplatz ist der wichtigste Platz in Ihrem Leben.

Aktion gültig bis 15. März 2021 bei Neuaufträgen. Gilt nicht für bereits getätigte
Einkäufe. Kann nicht in bar abgelöstwerden. Gilt nicht in Verbindunnngmit ande-
ren Aktionen und Rabattierungen! Pro Einkauf ist nur ein Gutschein pro Person
einlösbar. Symbolabbildung.

Sie sparen jetzt € 150,00
beim Kauf eines RELAX 2000mit
Matratze und Kissen.

G U T S C H E I N

Natürlich schlafen. Besser lebe
n.



97769 Bad Brückenau • Kirchplatz 1 • Tel. 09741-727 •www.wohn-gesund.com • inf@wohn-gesund.com

3D-Spezialfederkörpe
r für

perfekte Körperanpass
ung

RELAX 2000

98,6 % der Konsumenten bewerten das Relax 2000 positiv.

Das original SCHLAFSYSTEM für Ihren gesunden Schlaf.

Verschiedene Ausführungen und in Zirbe oder Buche erhältlich.

Natürliche und schadstoffgeprüfte Qualitätsprodukte.

Bekan
nt aus

Rundf
unk un

d TV

Werbe
spot o

nline s
ehen:

relax.
eco/tv

Natürlich schlafen. Besser lebe
n.

Verlängerung der

vom 1. bis 15. März
Schlafgesund Aktionstage

Salmünster, 3-Zi.-DG-Whg.,
72 m², 2. OG, Blk., Keller, Parkpl.,
ab 1.5.21, KM 550,- € + 200,- €

NK + 1.500,- € Kt.,
Tel. 06056-9834653

Schlüchtern Innenstadt
3-Zi.-Whg., Küche, Bad, Blk., DG,
72 m², KM 396,- € + Umlagen + Kt.,
Bj. 1995, Gaszentralheizung, Ener-
giebedarf n. Verbrauchsausweis:

99,4 kWh (m2a)

☎ 0151-50240173
Mo., Mi. und Do., 8.00 - 12.00 Uhr

SLÜ-Innenstadt, Lins-Haus: 3 Zi.,
Kü/Bad, Gäste-WC, Blk., Abstellr.,
Keller, Aufzug, Carport, 2. OG,

105,20m², Gaszentralheiz., Energie-
bed. 49 kWh(m²a), KM 795,- €, Car-

portstellpl., 40,- € + NK + Kt.,
Tel. 0151-50240173,

Mo., Mi. u. Do., 8.00 - 12.00 Uhr

Sinntal-Sterbfritz
Schöne, helle, geräumige 4 ZKB,
90 m², Abstellraum, Terrasse, Keller,
Stellplatz, ab sofort zu vermieten.

Tel. (06667) 696 o. (0157) 57769441

Antwort auf Chiffre
schnell und bequem per E-Mail

Chiffre@Wochen-Bote.de

JO HÄRTER
IMMOBILIENVERMITTLUNG

Immobilien- und Versicherungsmakler
Immobiliendarlehnsvermittlung

Lotichiusstraße 24
36381 Schlüchtern
Telefon 06661 6019884
Mobil 0162 244 84 13
immo@jhi-service.de

Aus der Region - für die Region!
Bei der Planung eines Immobilienverkaufes
ist vieles zu beachten. Rundum-Service für

Sie und ihre Immobilie.

...rundum gut beraten!

Vereinbaren sie einen
Erstberatungstermin mit mir.

• Holz- und Kunststoff-Fenster
• Haustüren • Zimmertüren
• Rollladenbau • Glaserarbeiten
• Insektenschutzgitter
• Eigene Herstellung • Montage

Fensterbau GmbH

36396 Steinau a. d. Straße
Telefon (06663) 1784

Lebensraum gestalten 
und Zukunft sichern
GWL verzichtet auf Personen auf Bannern 

Bad Soden-Salmünster 
(BWB). „Unsere Stadt liegt uns 
am Herzen“ – mit dieser Aussa-
ge geht die Gemeinsame Wäh-
lerliste GWL in die Wahl am 14. 
März. „Seit 2000 steht die GWL 
voll in der Verantwortung für 
unsere Stadt, und dieser Ver-
antwortung wollen wir weiter-
hin gerecht werden“, schreibt 
Vorsitzender Hans-Georg 
Schiesser in einer Pressemit-
teilung. 

Die GWL habe auf ihrem Flyer 
und Banner bewusst auf Perso-
nen verzichtet, denn, so heißt es 
in der Mitteilung: „Alle sind für 
uns wichtig. In den Blickpunkt 
haben wir den Gedenkstein mit 
allen Stadtteilen gesetzt. Wir se-
hen uns mit den 40 Kandidatinnen 
und Kandidaten aus allen Stadt-
teilen, darunter 13 Frauen, als ein 
Team, eine Mannschaft, die nur 
ein Ziel hat, die Interessen der 
Bürgerinnen und Bürger unbeein-
flusst von landes- und bundes-
politischen Parteizielen ehrlich zu 
vertreten.“ Zahlreiche neue Perso-
nen aus der Wirtschaft und dem 
Vereinsleben habe man gewin-
nen können.

Ehrenamt ist tief verwurzelt

Dass das Ehrenamt in den Rei-
hen der GWL tief verwurzelt 
sei, zeigten die Ehrungen für Jo-
sef Noll, Werner Wolf, Winfried 
Kirchner, Clemens Michel, Erhard 
Weber und Hans-Georg Schies-
ser mit dem Ehrenbrief des Lan-
des Hessen. Die Einbindung der 
Vereine solle noch weiter vertieft 
werden.

„Wir unterliegen nicht den Di-
rektiven einer Partei“, so Birgit 
Enders-Jacob, „und können so-
mit die Belange unserer Bevölke-
rung auch gegenüber dem Kreis 
und Land besser zum Ausdruck 
bringen.“ Clemens Michel er-
gänzt: „Wir fühlen uns nur den 
Bürgern von Bad Soden-Salmüns-
ter verpflichtet und können frei 
für diese entscheiden.“ 

Bei den Themen setzt die GWL 
auf eine familienfreundliche 
Stadt. Gesamtjugendtreff, Gene-
rationentreff Salmünster und wei-
tere IKEK-Projekte wie die Neu-
gestaltung des Spielplatzes am 
Pfarrheim in Salmünster sind 
Vorhaben für die Bürger um die 
sich die GWL laut ihrer Mittei-
lung gekümmert hat und deren 
Abschlüsse und Weiterentwick-

lung sie „mit allem Nachdruck“ 
verfolgen möchte.

Weitere Schwerpunkte seien 
unter anderem die Erschließung 
weiterer Gewerbe- und Baugebie-
te für Familien, die Neuausrich-
tung der Spessart Therme, der 
behindertengerechte Umbau des 
Bahnhofes und die Umsetzung 
des Projektes „Ardeas Seenwelt“ 
am Stausee.

Erweiterung der 
Schnelltests wird begrüßt
Auch nach 15 Uhr und an Wochenenden

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
„Wir freuen uns, dass die Kreis-
spitze des Main-Kinzig-Kreises 
um Landrat Thorsten Stolz und 
Vizelandrätin Susanne Simm-
ler das Testangebot deutlich 
erweitern und Lehrkräfte so-
wie Erzieherinnen und Erzie-
her miteinbeziehen“, erklären 
die Vorsitzende der Arbeitsge-
meinschaft für Bildung  (AfB), 
Julia Czech, und Uta Böckel, 
bildungspolitische Sprecherin 
der SPD-Kreistagsfraktion ge-
meinsam.

Problematisch sei es in den ver-
gangenen Monaten immer gewe-
sen, Corona-Tests bei Hausärz-
ten wahrzunehmen, da dies nur 
außerhalb der Dienstzeit der Be-
schäftigten möglich war. Nun 
werde dies durch neue Schnell-
testzentren zwischen östlichem 
und westlichem Main-Kinzig-
Kreis auch nach 15 Uhr und an 

Wochenenden ermöglicht. 
„Selbstverständlich bereitet es 

den Beschäftigten in Schulen und 
Kitas Sorge, wie sich die Fallzah-
len in den kommenden Wochen 
nach einem weiteren Öffnungs-
schritt entwickeln werden. Die 
Schnelltests können eine eige-
ne Ansteckung zwar nicht ver-
hindern, bieten jedoch deutlich 
mehr Sicherheit, wenn die Anzahl 
der Sozialkontakte aufgrund der 
Ausübung des Berufes deutlich 
ansteigen“, so Julia Czech und 
Uta Böckel.

Hygieneartikel angeschafft

Durch das Sondervermögen des 
Landes Hessen und einer zusätz-
lichen finanziellen Beteiligung 
durch den Main-Kinzig-Kreis ste-
hen Schulen und Kitas zusätzliche 
Mittel für die Anschaffung von 
Hygieneartikeln bereit. Dies be-
grüßen die beiden Bildungspoli-
tikerinnen ausdrücklich.
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KFZ-Kaufgesuche

Zweirad/Trike

An- und Verkäufe

Sie sucht Ihn

Verschiedenes

SPEISEPLAN
Woche 01.03. - 07.03.2021

Montag 25.01.2021 Tagessuppe
Rührei mit Spinat, Salzkartoffel
Vanillepudding

Dienstag 26.01.2021 Tagessuppe
Gefüllte Paprika, Bratensoße, Reis
Kirschquark

Mittwoch 27.01.2021 Tagessuppe
Kaiserschmarren mit Vanillesoße
Birnenkompott

Donnerstag 28.01.2021 Tagessuppe
Schnitzel, Zwiebelsoße,
Kartoffelrösti, Feldsalat
Apfelschaum

Freitag 29.01.2021 Tagessuppe
Backfisch, Dillsoße, Salzkartoffel
Eisbecher

Samstag 30.01.2021 Nudeleintopf mit Hühnchenfleisch
und Gemüse, Brot
Obst

Sonntag 31.01.2021 Tagessuppe
Rindfleisch mit Meerrettichsoße,
Salzkartoffel, Rote Beete
Müslijoghurt

Eine Um- bzw. Abbestellung können Sie täglich für den Folgetag bis 10 Uhr unter
der Rufnummer 06663 - 9606-113 vornehmen.

Am Monatsende erhalten Sie für unsere erbrachten Leistungen eine entsprechende
Rechnung, die im Lastschriftverfahren abgebucht wird.

Seniorenhilfe Steinau e.V. | Altenwohn- und Dienstleistungszentrum
Am Viehhof 3 | 36396 Steinau an der Straße | Tel. 06663 /9606-0 | Fax -140
info@seniorenhilfe-steinau.de | www.seniorenhilfe-steinau.de

MENÜSERVICE
Essen auf Rädern

schon ab

19,95 €
monatlich

MITEINANDER WERBEN.
DAS TAUSCHSYSTEM FÜR WERBUNG

Der

Mehr Informationen auf ipster.me und bei den Mediaberatern
des Bergwinkel Wochen-Boten unter Tel.: 06661 153 988 788

Unsere Öffnungszeiten
in Schlüchtern

Coronabedingt bitte jeweils telefonisch die Begebenheiten erfragen!

Wünsche werden WirklichkeitWünsche werden Wirklichkeit

Trotz der aktuellen Situation
bleibt das

Wüstenrot-Service-Center
weiterhin für Sie geöffnet.

Für individuelle Terminabsprachen
stehe ich Ihnen auch in Krisenzeiten

weiterhin zur Verfügung!
Telefon Büro: 06661/919580

Mobil: 0175/2441244
E-Mail oder Skype:

manfred.heinz@wuestenrot.de

Bezirksleiter Manfred Heinz
Wassergasse 3 | 36381 Schlüchtern

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Info: Tel. (06661) 153988788
Fax (06661) 153988700

E-Mail: anzeigen-bwb@vrm.de

Mo.- Do. 9–16 Uhr
geöffnet

„Ich glaube an LOKALE Werbung
auf den ersten BLICK!“

Ihre Werbemaßnahmen in
bewährten Händen
 Geschäftsanzeigen
 Beilagenwerbung
 Grafische Gestaltung

Geschäftsdrucksachen
 Bergwinkel-TV
 Internet/Online

Telefon (06661) 153 988 788

Mediaberaterin
Mobil (0170) 3893335
christina.daenner@vrm.de

Christina Dänner

RFR Inhaber:
Roger Robinson

• Umzüge
• Lagerung
• Haushaltsauflösung
• Entrümpelung

Tel. 01520 /1670406
rfr2020@gmx.de

Zuzug fördern durch Ausweisung

neuer Baugebiete. Die Sanierung

der maroden Straßen und Bürger-

steige strukturiert umsetzen!

Ihre Stimme für uns
und die FDP Main Kinzig:
www.fdp-mkk.de

Unser gesamtes Wahlprogramm finden Sie
ausführlich auf www.fdp-schluechtern.de

Was wirklich zählt:
Rainer Grammann

Was wirklich zählt.Leben und Arbeiten in Schlüchtern

Roswitha, 70 J., verw., mit schöner fraul. 
Figur u. viel Lebensfreude. Reichtum ha-
be ich nicht zu verschenken, dafür ein 
gutes Herz u. viel Zärtlichkeit. Mag Volks-
musik, kochen/backen, spazieren u. Auto 
fahren. Suche üb. PV e. anständigen 
Mann, dem eine gepflegte u. ordentl. 
Frau im Haus fehlt. Tel. 0176-57889239

Achtung: Biete preisgünstige Ent-
rümpelungen zu Festpreisen an.
Ohne versteckte Kosten! Mit

Wertanrechnung. Keller, Dachbö-
den oderMessie - schnell u. sau-
ber. Kostenl. Festpreisangebot.
Fa. Klemens,☎ 0152-08264256

Die 2Meister – Ihr Ansprechpartner für alle Marken in Sachen TüV,
Wartung, Reparatur, Unfallinstandsetzung und viele weitere Dienst-
leistungen rund um Ihr Auto. Sprechen Sie uns an oder schauen Sie
in unserer Werkstatt in Steinau vorbei. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Kfz-Meisterwerkstatt Steinau2Meister
kfz2Meister
kfzDIEDIE2222 Kfz-Meisterwerkstatt SteinauKfz-Meisterwerkstatt Steinau2Meister2Meister2kfz22222Meister222Meister22Meister2MeisterMeisterMeisterMeister
kfz
MeisterMeister22222MeisterMeisterMeisterMeisterMeisterMeister222Meister2222Meister222Meister2Meister2Meister222Meister2MeisterMeisterMeisterMeisterMeisterMeister2Meister2kfzkfzkfzkfzkfzkfzkfzkfzkfzkfz
Meister
kfz
MeisterMeisterMeisterMeister
kfzkfzkfzkfz22DIE2222DIE2222DIE22DIE22DIE22

www.2kfzmeister.de

in unserer Werkstatt in Steinau vorbei. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Telefon: 0 66 666333 .5557 666666
Karl-Winnacker-Straße 9 | 36396 Steinau an der Straße

TÜV jeden Dienstag
und Donnerstag

plus jeden zweiten Samstag!

Spessartstr. 77 · Tel. (06050) 7045
63599 Biebergemünd – Kassel

MOTORRÄDER, ATV & ROLLER

Gartenstraße 46
36381 Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 22 51

GmbH & Co. KG

Unfall-Schaden?
Kein Problem!

Machen Sie keinen Umweg –
kommen Sie direkt zu uns!

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

■ Meisterbetrieb Fahrzeuglackierung
+ Karosserieinstandsetzung

■ Richtbank-Reparaturen
alle Fabrikate

■ Oldtimer-Restaurierung

■ lackierfreies Ausbeulen

■ Autoglas-Reparatur
und Erneuerung

■ Ersatzfahrzeuge + Leihwagen

■ Hol- und Bringservice

▶Holzschindeln◀
Arnold Heurich

Im Weidig 9, 36103 Flieden
Telefon: (06655) 9 60 80

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze
alt wie neu, Damen- u. Herrenbe-
kleidung, Accessoires, Schmuck,
Münzen und Bernstein. Wir freuen
uns über jeden Anruf. R. Lebas, ☎
06053-7069941 o. 0157-57590041

Liebe Leser, kaufe PKWs zu fai-
ren Preisen. Bitte alles anbie-
ten, Unfall, auch ohne TÜV,
hohe km.☎ 06053/7068811

oder☎0152/54658507

Familie mit Kind sucht
Wohnmobil od. Wohnwagen

von Privat.
Bitte alles anbieten,
Tel. 0152-08264256

Kaufe Pkw‘s und Busse aller
Marken,Bj. 2004-2016, hohe
KM, Unfall oder ohne Tüv, alles
anbieten, zahle bar und komme
sofort, Tel. 0152-08264256

wwwwww..wwmm--aaww..ddee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

Wohnmobile

Ortsbeirat Sterbfritz tagt
Über Mobilfunkanlagen und Naturschutz

STERBFRITZ (FGW). Eine um-
fangreiche Tagesordnung kenn-
zeichnet die Sitzung des Ortsbei-
rats Sterbfritz am Donnerstag, 
25. Februar, 19.30 Uhr, im gro-
ßen Saal der Sterbfritzer Mehr-
zweckhalle. Unter anderem geht 

es um die Erörterung offener Maß-
nahmen, um die Errichtung einer 
Mobilfunkanlage und um Grund-
stücksangelegenheiten. Weiterhin 
informiert Ortsvorsteher Merx 
über die Dorfentwicklung und 
über Naturschutzmaßnahmen.

Mehr als nur Druck!
Griebel DRUCKDIENSTLEISTUNGEN SCHLÜCHTERN

Wie weit ist es eigentlich bis nach Tokio? 
UvH-Schüler sammeln Laufkilometer / Fat 4 900 Kilometer geschafft

Schlüchtern (BWB). Ge-
rade werden in allen Fächern 
neue Varianten von Unterricht 
erprobt, um Schule auch auf 
Distanz zu ermöglichen. Aber 
wie könnte das im Sportunter-
richt aussehen?

Das Ulrich-von-Hutten-Gym-
nasium in Schlüchtern will sei-
nen Schülerinnen und Schülern 
einen spielerischen Anreiz bie-
ten, draußen Sport zu machen 
und einen Ausgleich zu der Zeit, 
die sie am Schreibtisch verbrin-
gen, schaffen. Daher hat die Schu-
le eine Laufaktion ins Leben geru-

fen, an der mittlerweile 13 Klassen 
aus allen Altersstufen teilnehmen. 

Die Schülerinnen und Schüler 
der teilnehmenden Klassen sam-
meln während der Woche alle Ki-
lometer, die sie laufen.

Mit dem Hund spazierengehen

Dabei spielt es keine Rolle, ob 
sie joggen, mit dem Hund spazie-
rengehen oder mit ihrer Familie 
wandern. Um die gelaufene Stre-
cke aufzuzeichnen, können sie 
entweder eine App nutzen, oder 
sie halten die gelaufenen Kilome-
ter in einem Lauftagebuch fest. Je-
weils am Ende der Woche werden 

die gelaufenen Kilometer über das 
Schulportal hochgeladen und von 
den Lehrkräften online in ein Do-
kument eingetragen, das die ge-
laufenen Kilometer zusammen-
rechnet und auswertet. 

Mittlerweile haben die Schüle-
rinnen und Schüler fast 4 900 Ki-
lometer gesammelt, das entspricht 
in Luftlinie etwa der Entfernung 
zum Staat Maine in den USA oder 
Islamabad in Pakistan.

Bilder werden geteilt

Es entstehen teilweise kleine 
Wettkämpfe zwischen den Läu-
fern oder den Klassen, und man-

che teilen Bilder von ihren Spa-
ziergängen im Schlüchterner 
Umland. 

Schüler sind aktiv

Auch wenn es im Moment kei-
nen klassischen Sportunterricht 
geben kann, sind die Schüler des 
Ulrich-von-Hutten Gymnasiums 
also keineswegs sportlich inak-
tiv. Im Gegenteil, die Summe der 
gemeinsam erlaufenen Kilometer 
spricht für sich und wer weiß, 
vielleicht schaffen es die Schüler 
ja bis zu den Olympischen Spie-
len nach Tokio (9 276,86 Kilome-
ter Luftlinie)? 


	2502_BW_AN_01
	2502_BW_AN_02
	2502_BW_AN_03
	2502_BW_AN_04
	2502_BW_AN_05
	2502_BW_AN_06
	2502_BW_AN_07
	2502_BW_AN_08
	2502_BW_AN_09
	2502_BW_AN_10
	2502_BW_AN_11
	2502_BW_AN_12
	2502_BW_AN_13
	2502_BW_AN_14
	2502_BW_AN_15
	2502_BW_AN_16

